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Donhauser Gaudiwurm gab wieder Vollgas
In Scharen zog es an die 3 500 begeisterte Fa-
schingsnarren auf über 30 aufwendig gestalteten 
Wagen, mit Fußgruppen, oder als Zuschauer in den 
sonst eher ruhigen Ortskern von Tattenhausen. Hier 
tobte am Sonntag 4. Februar der Bär. Alle zwei Jah-
re herrscht hier zwischen Feuerwehrhaus und Mai-
baum der Ausnahmezustand. Mit viel Aufwand hat 
hier die Ortsgemeinschaft vereinsübergreifend eine 
grandiose Veranstaltung hochgezogen. Ausgelas-
sen zeigten hier alle faschingsbegeisterten ihre Ver-
kleidungen. Die Kinder fingen die Guttis, die herun-
tergeworfen wurden. Man beobachtete die Garden, 
tanzte zu den Partyklängen von den DJ‘s und alle 
hatten ihren Spaß. 
Die Einnahmen dieser Veranstaltung unterstützen 
die Ortsgemeinschaft Tattenhausen beim Unterhalt 
des Ortshauses. Und das ist allemal der Mühe wert, 
die so ein Faschingszug für die Veranstalter bedeu-
tet.

Text und Bilder: Heinrich Baumgartner

Die Lokomotive Emma aus Dorfen 
war eines der Highlights des  

heurigen Umzuges

Die Bad Aiblinger 
Garde war dieses 

Jahr auch dabei

Eine wilde Achterbahn rast hier an dem  
erstaunten Obelix vorbei

Paul Hofmann (rechts) und Thomas Stahuber 
als hauptverantwortliche Organisatoren waren 
nach dem Zug überglücklich, dass alles so 
gut geklappt hat
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Fortsetzung: Donhauser Gaudiwurm gab wieder Vollgas

Nach dem letzten Zug von 2020 konnte man nach Corona wieder 
ohne Einschränkungen ausgelassen den Fasching feiern. Unglaublich, 
wie viele Wagen, Fußgruppen und Zuschauer sich auf den Weg nach 
Tattenhausen gemacht haben

Der eigentlich sonst immer beschauliche Dorfplatz vom Feuerwehrhaus 
bis zum Maibaum glich einem Hexenkessel

Die Carambas aus Haag begeisterten die Zuschauer mit ihren 
atemberaubenden Hebefiguren

In Kirchsteig kommt die Post wohl nicht so pünktlich

Ferienprogramm 2024
In den Sommerferien möchten wir gerne wieder ein 
Ferienprogramm für die Kinder unserer Gemeinde an-
bieten. Wir freuen uns über jedes Angebot unserer 
Vereine und Freiwilligen, die uns bei diesem Vorha-
ben unterstützen. 

Wenn Sie Lust und Zeit haben, dann melden Sie sich bitte bis Mitte April unter 
Tel. 0 80 31 / 59 08-0 oder 
gemeinde@grosskarolinenfeld.de
– wir freuen uns schon jetzt über Ihre Beiträge.

Sabine Kellermayer
Brigitte Kelbassa

Der Burschenver-
ein Tuntenhausen 
hat einen legen-
dären Satz von 
Meister Eder zum 
Anlass genom-
men, um sich mit 
der momentanen 
Politik auseinan-
derzusetzen
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momentan tragen (vielleicht bin ich auch empfindlich) 
politische Diskussionen in den Medien – vornehmlich in 
der Landes- und Bundespolitik – teilweise eher einem 
Stammtischniveau Rechnung, nicht aber den Vorgaben 
einer sachlichen und konstruktiven Auseinandersetzung. 
Es steht der vermeintlich politische Erfolg im Vordergrund, 

nicht aber die beste Lösung. Eine solche kann – zugegebenermaßen – auch 
einmal kompliziert (= bürokratisch) sein und es ist sicher eine Herausforde-
rung, Dinge zu vereinfachen, so dass sie innerhalb eines demokratischen 
Systems von möglichst vielen nachvollzogen werden können. Das hat auch 
mit sozialer Gerechtigkeit zu tun. Viele Dinge sind aber nicht nur deshalb ein-
fach, weil wir uns das wünschen …

Dabei sind von übermäßiger Bürokratie nicht nur bestimmte Berufsgruppen 
betroffen, sondern die ganze Gesellschaft. Auch die Gemeinden sehen sich 
z. B. bei Bauleitplanverfahren regelmäßig mit Vorgaben von anderen öffent-
lichen Trägern konfrontiert, die abzuwägen teilweise – höflich gesagt – sehr 
anspruchsvoll ist. Auch hier werden wir in Abstimmung mit den Beteiligten 
vermutlich langwierig daran arbeiten müssen, es wieder zu vereinfachen:  

Wem nutzt es, wenn in einem Bebauungsplan ein Wust von Hinwei-
sen und Erklärungen enthalten ist und man den Kern der Festsetzun-
gen nicht mehr zu erkennen vermag. Unerträglich wird das Ganze auch des-
halb, weil letztlich nicht nur die Verwaltung und der Bürgermeister, sondern 
auch unsere Gemeinderäte sich damit auseinandersetzen sollten. Das ist bei 
Ehrenamtlichen, die nebenbei noch einen Beruf ausüben, oftmals schlichtweg 
nicht zu schaffen. Keinesfalls würden wir es bewältigen, wenn wir anfangen, 
zu polarisieren und uns von der Sache wegbewegen.

Es ist mir daher ein besonderes Anliegen, mich bei jedem einzelnen Ge-
meinderat herzlich zu bedanken, der sich trotzdem seiner Aufgabe stellt und 
seinen wertvollen Dienst an der Allgemeinheit verrichtet. Gleiches gilt für die 
Verwaltung, die das mit großer Fachkompetenz vorbereitet.

Ihr und Euer
Bernd Fessler
1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Seit dem 1. Januar gibt es in der Käm-
merei einen neuen Kollegen. Philipp 
Stangl, der bisher als Verwaltungs-
fachwirt beim Bezirk Oberbayern tätig 
war, übernimmt als neuer Kämmerer 
die Tätigkeiten in der Kämmerei unse-
rer Verwaltung. Wir wünschen ihm viel 
Erfolg in seinem neuen Tätigkeitsfeld.

 Sabine Kellermayer

Für den kürzlich leider verstorbenen 
Martin Wieser musste ein Listennach-
folger aus der FW-GBV Liste bestellt 
werden. Aufgrund des Wahlergebnis-
ses der letzten Kommunalwahl wur-
de Anton Forstmair (links im Bild) aus 
Vogl im Rahmen der Gemeinderatssit-
zung am 1. Februar bestellt und verei-
digt. Bürgermeister Fessler (rechts im 
Bild) gratuliert dem neuen Gemeinde-
rat zu seinem Amtsantritt und wünscht 
ihm viel Freude an seiner neuen ehren-
amtlichen Tätigkeit.

Christian Baumann

Anmeldung für das Kindergartenjahr 2024/25 
für die Krippe und alle Kindergärten in der Gemeinde Großkarolinenfeld 
von 2. bis 17. März
Kinderhaus Pusteblume, Kindergarten und Krippe – Kindergarten  
St. Korbinian – Kindergarten Spatzennest – Waldkindergarten Nano

Anmeldeformulare können Sie ab sofort online  
unter www.grosskarolinenfeld.de herunterladen 
oder in der jeweiligen Einrichtung bzw. im Rat-
haus abholen. Die ausgefüllten Anmeldeformulare 
bitte ausschließlich per E-Mail an 
gemeinde@grosskarolinenfeld.de senden  
bzw. im Rathaus abgeben!

Tag der offenen Tür mit vorheriger Voranmeldung

Samstag 2. März
Kinderhaus Pusteblume 10 bis 12 Uhr
Kindergarten St. Korbinian  10 bis 13 Uhr (keine Anmeldung erforderlich)
Waldkindergarten Nano 14 bis 16 Uhr

Samstag 9. März
Kindergarten Spatzennest  10 bis 12 Uhr

Sabine Kellermayer
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Ehrung bei der Feuerwehr Großkarolinenfeld

In Rahmen der Kommandantenversammlung wurde bereits am 20. November 
2023 in Bruckmühl das Bayerische FeuerwehrEhrenkreuz in Silber an Rudolf 
Huber für seine hervorragenden Leistungen im Feuerlöschwesen verliehen. Ru-
dolf Huber, ein langjähriges Mitglied und ehemaliger Kommandant der Feuer-
wehr Großkarolinenfeld, wurde für seine herausragende Hingabe und seinen un-
ermüdlichen Einsatz gewürdigt. Seine beeindruckende Einsatzhistorie erstreckt 
sich über mehrere Jahrzehnte, in denen er sich nicht nur durch sein Engage-
ment bei der Brandbekämpfung, sondern auch durch seine Führungsqualitäten 
und seine Bereitschaft zur Weiterbildung ausgezeichnet hat. Bereits seit 2014  
bekleidet Rudolf Huber das Amt des Kreisbrandmeisters. Die Verleihung wurde 
von Kreisbrandrat Richard Schrank vorgenommen, der Hubers Verdienste u.a. 
in der Kreisbrandinspektion Rosenheim hervorhob. „Rudolf Huber ist ein her-
ausragendes Beispiel für Hingabe und Professionalität im Feuerwehrdienst. Sei-
ne jahrelange Erfahrung und sein unerschütterlicher Einsatz haben nicht nur Le-
ben gerettet, sondern auch die Gemeinschaft gestärkt“, sagte Richard Schrank.

Andreas Gartmeier
Kommandant

V.l.: Kreisbrandinspektor Max Goldbrunner, 
Rudolf Huber, Kreisbrandrat Richard Schrank

Wissenstest der Jungfeuerwehren

Bereits im November 2023 fand im Feuerwehrhaus Kolbermoor der alljährliche 
Wissenstest für die Jugendfeuerwehren für den „Altlandkreis Bad Aibling“ statt. 
Insgesamt traten 194 Jugendliche – sieben davon aus Großkarolinenfeld – aus 
verschiedenen Feuerwehren an um ihr Wissen unter Beweis zu stellen und die 
entsprechenden Abzeichen zu erwerben. Die Aufgaben konzentrierten sich heu-
er auf Unfallverhütung, persönliche Schutzausrüstung und Dienstkleidung. Die 
Jugendlichen erhielten spezielle Schulungen, um potenzielle Gefahrensituatio-
nen zu erkennen und angemessen darauf zu reagieren. Dies diente nicht nur ih-
rer eigenen Sicherheit, sondern auch dem Schutz ihrer Kameraden. Ein weiterer 
Schwerpunkt lag auf der persönlichen Schutzausrüstung, zu der Helm, Hand-

schuhe, Jacke, Hose, Schuhe und Sicherheitsgurt zählen. Die Jugendlichen er-
lernten nicht nur den korrekten Umgang mit dieser Ausrüstung, sondern auch, 
wie sie im Einsatzfall richtig angelegt wird, um effektiv vor Gefahren geschützt 
zu sein.
Veronika Pobel,, Felicitas Fuchs, Lilian Brunnlechner, Tobias Bulenda, Anian 
Schrank und Jakob Hirschvogl haben alle den Test bestanden.

Michael Ebert
Jugendwart
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Atemschutzlehrgang bei der Freiwilligen Feuerwehr
An sieben Abenden und einem ganztägigem Lehrgangssamstag lernten unsere 
Kameraden Christoph Tristl, Michael Vorleitner und Matthias Wenzel die Grund-
kenntnisse des Atemschutzgeräteträgers kennen. Neben der Ausbildung auf 
Landkreisebene wurde auch intern intensiv auf die neue Aufgabe im Feuerwehr-
dienst vorbereitet.

Zu den theoretischen Lehrinhalten zählten:
- Grundlagen Atemschutz
- Inhalte der Feuerwehr-Dienstvorschrift FwDV 7
- Verhalten im Innenangriff
- das richtige Einschätzen von Brandverläufen

- das Vorgehen im Brandraum

In der Praxis wurde den Kameraden der richtige 
Umgang mit den Atemschutzgeräten, Absuchtech-
niken von Gebäuden unter Nullsicht, Verschiedene 
Rettungstechniken für Personen und Kameraden, 
das Begehen von Drehleitern, die Atemluftversor-
gung im Notfall und das richtige Prozedere zum 
Öffnen von Türen zum Brandraum beigebracht. 
Das richtige Verhalten in brennenden Räumen so-
wie die richtige Brandbekämpfung und die Aus-
wirkung des entstehenden Wasserdampfes auf die 
Kleidung waren neue Erfahrungen für jeden einzel-
nen. Die im Lehrgang trainierten Inhalte konnten bei 
einer Einsatzübung unter den kritischen Augen der 
Prüfer schlussendlich unter Beweis gestellt werden. 
Nach einigen kräftezehrenden Wochen, in denen viel 
Schweiß vergossen wurde, konnten nach der be-
standenen Prüfung die heißersehnten und verdien-
ten Zeugnisse und die Tallys – um sich im Einsatz bei 
der Atemschutzüberwachung zu registrieren – über-
geben werden. Stolz können wir wieder drei neue 
Atemschutzgeräteträger in den Reihen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Großkarolinenfeld begrüßen. 

Andreas Gartmeier
Kommandant

Ausbildung zum First Responder

Nach über 90 anspruchsvollen und wissensintensi-
ven Unterrichtseinheiten konnte Jessica Meyler die 
Ausbildung zum First Responder erfolgreich ab-
schließen. Die First Responder werden als Ersthel-
fer von der Leitstelle alarmiert, um die Zeit zwischen 
dem Notruf und dem Eintreffen des Rettungsdiens-
tes zu überbrücken. Die Feuerwehr Großkarolinen-
feld unterhält selbst keine First Responder-Gruppe. 
Bei Einsätzen und Übungen ohne Anwesenheit des 
Rettungsdienstes kann durch qualifiziertes Personal 
ein Eigenschutz der Feuerwehrkräfte gewährleistet 
werden. Sollte einmal kein Rettungswagen in unmit-
telbarer Nähe zum Geschehen zur Verfügung stehen 
wird die örtliche Feuerwehr alarmiert um schnellst-
möglich Hilfe leisten zu können. Des Weiteren kann 
bei Einsätzen der Rettungsdienst unterstützt wer-
den. Die Prüfung bestand aus einem theoretischen 
Teil, in dem sowohl Fragen zum menschlichen Körper als auch zu diversen 
Krankheitsbildern und entsprechenden Erstmaßnahmen zu beantworten wa-
ren, und einem praktischen Teil, in dem es galt, die Erkrankung des Patienten 
zu erkennen und anschließend die richtigen Maßnahmen einzuleiten. Außerdem 
musste an einer Übungspuppe die korrekte Durchführung einer Herz-Lungen-

Wiederbelebung gezeigt werden. Diese und viele andere Maßnahmen wurden 
während des Lehrgangs immer wieder geübt und vertieft, sodass die Prüfung 
von allen Teilnehmern bestanden wurde.

Andreas Gartmeier
Kommandant
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Umbenennung des alten Gemeindeamts
In der Gmoablattl-Ausgabe Dezember 2023 wur-
den die Bürgerinnen und Bürger dazu aufgefordert 
bis Ende des Jahres 2023 Vorschläge hinsichtlich 
einer Umbenennung des alten Gemeindeamts ent-
sprechend seiner aktuellen Nutzung zu unterbrei-
ten. Von diesem Vorschlagsrecht wurde sehr rege 
Gebrauch gemacht. An dieser Stelle ein herzlicher 
Dank an alle Bürgerinnen und Bürger, welche Vor-

schläge unterbreitet haben. In der Verwaltungsaus-
schusssitzung am 23. Januar wurde darüber bera-
ten, welcher Vorschlag aus Sicht des Gemeinderats 
favorisiert wird. Aus dieser Sitzung ergab sich dann 
eine Empfehlung an den Gemeinderat. Der Gemein-
derat entschied dann in seiner Sitzung am 1. Februar, 
dass entsprechend der Empfehlung des Verwal-
tungsausschusses das alte Gemeindeamt in „Oide 

Gmoa“ umbenannt werden soll. Auch die Bezeich-
nungen „Kolbererhaus“ und „Bürgerhaus“ waren in 
der engeren Auswahl. Der genaue Termin der Um-
benennung sowie die Gestaltung der Beschilderung 
am Gebäude des alten Rathauses wird noch festge-
legt und zeitgerecht bekannt gegeben.

Christian Baumann

Europawahl am 9. Juni
Am 9. Juni findet die Wahl zum EU-Parlament statt. 
Das Parlament setzt sich derzeit aus 705 Abgeord-
neten zusammen, davon sind 96 aus der Bundesre-
publik Deutschland. 

Wahlberechtigt sind alle Deutschen und ausländi-
schen Unionsbürger, die am Tag der Abstimmung

1.  das 16. Lebensjahr vollendet haben (Geburtstag 
9.6.2008 oder früher)

2.  seit mindestens 3 Monaten in Deutschland oder 
in den übrigen Mitgliedstaaten der EU eine Woh-
nung inne haben oder sich sonst gewöhnlich dort 
aufhalten (Wohnungs- bzw. Aufenthaltsnahme am 
9.3.2024 oder früher)

3.  nicht vom Wahlrecht aufgrund Richterspruch aus-
geschlossen sind.

Wählen kann nur, wer in ein Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

Die wahlberechtigten Deutschen werden von Amts 
wegen in das Wählerverzeichnis eingetragen, wahl-
berechtigte ausländische Unionsbürger werden nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen, 
sofern sie nicht in der Vergangenheit schon einen 
Antrag auf Eintragung gestellt haben, dann erfolgt 
auch hier der Eintrag von Amts wegen.

Von Amts wegen in das Wählerverzeichnis einge-
tragene Personen erhalten von der Gemeinde bis  

spätestens 19. Mai eine schriftliche Wahlbenach-
richtigung.

Für die Wahl werden in Großkarolinenfeld insgesamt 
elf Stimmbezirke gebildet (fünf Urnenstimmbezirke, 
sechs Briefwahlstimmbezirke). Diese Stimmbezir-
ke werden mit insgesamt 66 ehrenamtlichen Wahl-
helfern bestückt, welche den reibungslosen Ablauf 
der Wahl gewährleisten und die Stimmauswertung 
vornehmen. Wer Interesse an der Ausübung die-
ses Ehrenamtes hat meldet sich gerne in der Ge-
meindeverwaltung, Herrn Baumann, Zimmer 12 
oder per Telefon 0 80 31 / 59 08-12 oder E-Mail  
christian.baumann@grosskarolinenfeld.de.

Christian Baumann

Schallschluckende Elemente für Kindergärten und Feuerwehr Großkarolinenfeld
Nachdem mit der ersten Installation von schallschlucken-
den Elementen in den Flurbereichen der Kindergärten Pus-
teblume und Spatzennest sehr gute Erfahrungen gesam-
melt wurden, sind nun in 2023 weitere Elemente in den 
ersten Gruppenräumen montiert worden. Auch bei der 
Feuerwehr Großkarolinenfeld wurden im großen Saal ent-
sprechende Elemente vorgesehen, da der Hall im Raum 
bei Schulungen und Großveranstaltungen sehr hoch und 

störend war. Hier konnte ebenfalls eine große Verbesse-
rung der Raumakustik nach Beendung der Montage fest-
gestellt werden. Die Gesamtkosten der Elemente für alle 
drei Gebäude belief sich 2023 auf rund 19 700 €. Da auch 
2024 in den Gruppenräumen beider Kindergärten weite-
re Elemente vorgesehen werden sollen, wurden hierzu im 
Haushalt weitere 14 000 € angemeldet.

Martin Cronauer

Aus dem Bauamt

Kinderhaus Pusteblume Kindergarten SpatzennestFeuerwehr Großkarolinenfeld
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Schild für den Haupteingang der Max-Joseph-Grundschule
Durch die Neugestaltung der Außen-
fassade mittels einem neuen Farb-
konzept, entfiel der bis dato an der 
Längsseite des Gebäudes befindli-
che Schriftzug der Schule. Dieser wä-
re auch aufgrund des Bewuchses an 
dieser Stelle von der Straße aus fast 
nicht zu erkennen gewesen. Damit der 
Haupteingang als solcher direkt zu er-
kennen ist, wurde von der Verwal-

tung der Vorschlag unterbreitet, die-
sen mit einem Schild zu versehen. Als 
die Randbedingungen und Größenver-
hältnisse hierzu geklärt waren, wurde 
die Gestaltung federführend durch den 
Rektor der Schule Herrn Sven Friedel 
übernommen. Dieser legte großen 
Wert auf die Beteiligung der Schüler 
bei der Gestaltung des Eingangsschil-
des, sodass hier mehrere Entwürfe zur 

Auswahl standen. Als Favorit hat sich 
die folgende Darstellung herauskristal-
lisiert, welche nun seit Ende 2023 den 
Eingang der Grundschule ziert. Die 
Gesamtkosten für die Anfertigung und 
Befestigung des Schildes beliefen sich 
hierbei auf rund 3 800 €. 

Martin Cronauer

Neuer Fahrradunterstand am Bahnhof Großkarolinenfeld
Nach längerer Beeinträchtigung für Pendler, welche 
in den letzten Wochen nicht mehr auf dem Parkplatz 
in der Lagerhausstraße parken konnten, kann die 
Verwaltung mit Freude das Ende der Baumaßnah-
men verkünden. Die Fertigstellung der Außenanla-
ge um den Fahrradunterstand und die Freigabe des 
Bauwerks für die Öffentlichkeit ist für Ende Februar vorgesehen. Die geringe 
Bauzeit von nicht einmal vier Monaten und die reibungslose Abwicklung zeigte, 
dass hier auf die passenden Firmen zurückgegriffen wurde. Hierbei übernahm 
die Gestaltung, Planung und Bauüberwachung die Firma PETZENHAMMER  
Architektur und Stadtplanung GmbH aus Bad Aibling. Erd- und Betonarbeiten 
erledigte die Firma Paul Vodermaier GmbH & Co. KG aus Raubling und die 

Fertigung/Montage des Unterstan-
des erfolgte durch die Firma Ziegler  
Metallbearbeitung GmbH aus Wies-
sach-Flacht. Durch weitere Ideen von 
Bauhof und Verwaltung konnte zu-
sätzlich das Gelände verbessert werden. Hierunter fällt, dass die vorherige Ab-
grenzung zwischen Parkplatz und Lagerhausstraße (in Form eines Zauns aus 
Bahnschienen) beseitigt wurde. Durch diese Maßnahme können Pkw-Fahrer 
nun einfacher im Bereich der Lärmschutzwand einparken und die Längsseite 
des Fahrradunterstandes steht zusätzlich als Parkfläche zur Verfügung. Im Ge-
samten sind nun zu dem überdachten Fahrradunterstand für 76 Fahrräder auch 
weitere Parkplätze für Pkw´s entstanden. Die zuwendungsfähigen Kosten des 

Bauwerks (Bezug nehmend auf die angemeldeten 
Baukosten von rund 280 000 €) werden sich voraus-
sichtlich auf 249 900 € belaufen. Hierzu wurde eine 
Förderung von 174 930 € aus der nationalen Klima-
schutzinitiative des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Klimaschutz (BMWK) und 15 200 € für 
76 überdachte Fahrradstellplätze von der Regierung 
von Oberbayern zugesagt. Der Eigenanteil für die 
Gemeinde wird sich somit auf ca. 89 870 € belau-
fen. Des Weiteren wird die Möglichkeit geprüft, auf 
dem Dach des Unterstandes eine Photovoltaikanla-
ge zu installieren. Die Planungen hierzu sind noch 
im Gange.

Martin Cronauer

Neue Fahrzeughallenbeleuchtung für die Feuerwehr Großkarolinenfeld
Bereits im Rahmen des Engagements der Gemeinde im dreijährigen Energieef-
fizienznetzwerk wurde die durch Langfeldleuchten generierte Beleuchtung der 
Fahrzeughalle als problematisch eingeschätzt. Der erhöhte Energieverbrauch 
und die nicht umgehende Beleuchtung durch die veraltete Technik waren nicht 
mehr zeitgemäß. Erschwerend kam hinzu, dass die Notbeleuchtung im Falle ei-
nes Stromausfalls nur noch in Teilbereichen funktionierte und Ersatzteile nicht 
mehr verfügbar sind. Ebenso erwies sich die Wandmontage dieser Leuchten 
als kontraproduktiv, da durch die Spinde der Einsatzkleidung ein Schatten im 
Umkleidebereich entstand und sich die Mitglieder der Feuerwehr im Halbdun-
keln umziehen/ausrüsten mussten. Im Bauausschuss wurde am 8.8.2023 der 
Beschluss gefasst, die Umrüstung der Beleuchtung hin zu LED-Technik zu be-
auftragen. Um die ideale Ausleuchtung zu gewährleisten, wurde durch eine ent-
sprechende Fachfirma ein Beleuchtungskonzept erarbeitet. Hierunter fiel auch, 
dass im Alarmfall mittels einem Grobschalter das Licht in Zentrale, Fahrzeughalle 
und Außenbereich auf einmal eingeschaltet werden kann. Ein zusätzlich montier-
ter Bewegungsschalter im Bereich der Schlupftüre beim Hallentor verringert zu-

sätzlich das Unfallrisiko bei Dunkelheit. Die neue Beleuchtung konnte schon im  
Dezember 2023 in Betrieb genommen werden und kostete rund 18 060 €.

Martin Cronauer
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Maßnahmen gegen wildabfließendes Oberflächen-
wasser in Tattenhausen nach Starkregenereignissen
Es ist angedacht, durch die Herstellung eines dich-
ten Dammes an der Westflanke des vorhandenen 
Straßendammes der Staatsstraße St 2080 eine na-
türliche Rückhaltemöglichkeit für das bei Starkregen 
ankommende, wildabfließende Niederschlagswas-
ser aus dem Bereich Tattenhausen West (Petzen-
bichl) zu schaffen. 

Die vorhandene Drainage-Einleitung in den ge-
meindlichen Regenwasserkanal im Bereich des Fa-
sanenweges muss dabei mittels Drosselschacht 
geregelt werden. Das so zurückgehaltene Nieder-
schlagswasser wird dann nur gedrosselt und defi-
niert in den Kanal eingeleitet. 

Das vorhandene natürliche Rückhaltebecken kann 
nach derzeitiger Planung ca. 3 145 m³ Nieder-
schlagswasser zurückhalten, was bei einem Dros-
selabfluss von 5 l/s einem 100-jährlichen Regener-
eignis entspricht. 
Bei stärkeren Niederschlagsereignissen wird das 
Niederschlagswasser, bevor das zurückgehalte-
ne Wasser undefiniert über die Staatsstraße laufen 
kann, über einen Notüberlauf im Drosselschacht in 
den gemeindlichen Kanal abgeleitet. 

Die Kostenberechnung des Ing.-Büros Roplan er-
gibt für diese Maßnahme Baukosten in Höhe von ca. 
65  000 € (brutto).

Fertigstellung der Bgm.-Mertl-Straße
Ein Teilstück der Bgm.-Mert-Straße zwischen der 
Blumenstraße und dem neuen Baugebiet im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans „Großkarolinen-
feld-Ost“ wird in diesem Jahr durch den Einbau der 
Asphaltdeckschicht fertiggestellt.

Hier steht voraussichtlich im nächsten Jahr die End-
abrechnung der Erschließungsbeiträge an. Die Ge-
meinde geht dabei von Kosten in Höhe von ca. 
24 000 € aus (inkl. Planung).

Verbreiterung der Straße zwischen Ester  
und Hilperting
Die Verbreiterung der Straße im Bereich zwischen 
Ester und Hilperting war im letzten Jahr mehrfach 
Gegenstand der Diskussion in Bauausschuss und 
Gemeinderat. 
Da die Bestandbreite aktuell nur zwischen 4 m 
und 4,15 m beträgt soll die Straße nunmehr mit ei-
nem Ausbauquerschnitt von 7 m verbreitert werden  

(2 Fahrspuren mit 2,75 m sowie jeweils ein Bankett 
mit 0,75 m). 

Die Gemeinde rechnet dabei mit Gesamtkosten in 
Höhe von 714 000 €, wobei man von einer Förde-
rung in Höhe von ca. 250 000 € durch die Regierung 
von Oberbayern ausgeht.

Der Gemeinderat hat den Bauentwurf des Ingenieur-
büros ROPLAN, Rosenheim, am 24.10.2023 zuge-
stimmt. Die Ausführungsplanung und die Ausschrei-
bung sollen aber erst erfolgen, wenn eine konkrete 
Bewilligung der Zuwendung von der Regierung von 
Oberbayern vorliegt.

Umplanung beim Ausbau der Wendelsteinstraße Mitte und Süd
Nachdem im Dezember eine Anliegerversammlung 
zum Ausbau der Wendelsteinstraße Mitte und Süd 
stattgefunden hatte, musste die Gemeinde auf-
grund von Vorgaben der Regierung von Oberbay-
ern als Förderbehörde noch eine Umplanung vor-
nehmen. 

Ursprünglich sollte auf der Westseite der Straße 
ein kombinierter Geh- und Radweg mit einer Breite 
von 3 m realisiert werden. Aufgrund der angedach-
ten Regelfahrbahnbreite von 6 m hätte man auf der 
Ostseite der Straße nurmehr ein Seitenstreifen mit 
1 m und somit keinen Gehweg errichten können. 
Dies hatte bereits bei der Anliegerversammlung zu 
kontroversen Diskussionen geführt. 

Die Straße wurde nun so umgeplant, dass die Re-
gelfahrbahnbreite 6 m beträgt und man auf der 
Westseite der Straße eine förderfähige Gehwegbrei-
te von mindestens 1,80 m realisiert. Auf der Ostseite 
soll nunmehr zwischen der Heubergstraße und dem 
EDEKA ebenfalls ein Gehweg mit mindestens 1,80 
m Breite realisiert werden.

Der Baubeginn ist Ende Mai im Süden vorgesehen, 
wo dann auch die Bauarbeiten zur Erschließung des 
Baugebiets „Nördlich der Kreisstraße“ durchgeführt 
werden. Da hierfür auch ein neuer Regenwasserka-
nal Richtung Süden verlegt werden muss, ist eine 
Vollsperrung der Kreisstraße notwendig. Beim Land-
kreis Rosenheim wird daran gedacht, diese Voll-

sperrung zu nutzen, um eine Deckensanierung der 
Kreisstraße RO19 zwischen Öllerschlößl und der 
Baumann-Kreuzung durchzuführen, in deren Rah-
men noch zusätzliche flankierende Maßnahmen der 
Gemeinde erfolgen wie beispielsweise eine Geh-
wegsanierung zwischen der Baumann-Kreuzung 
und dem Erlbach sowie Maßnahmen an der Trink-
wasserleitung. Derzeit laufen noch umfangreiche 
Planungen, die Vollsperrung der Kreisstraße erfolgt 
voraussichtlich ab Juni.

      
   Alle Berichte dieser  

Seite von Markus Czaja
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Informationen der Gemeinde

Grüngutentsorgung am Friedhof
Die Abfallkörbe im Friedhofsbereich 
waren in der vergangenen Zeit im-
mer wieder nicht nur mit Grün-
gut, sondern auch (zum Teil) mit Er-
de gefüllt. Dies erhöhte erheblich 
das Gewicht der Behälter. Beson-
ders nach Regenfällen (Vollsaugen 
der Erde) hatten sie oftmals ein Ge-
wicht von ca. 80 kg. Zum Entleeren 
mussten daher teilweise zwei Mann 
eingesetzt werden. Zudem war 
das Grüngut in diesen Tonnen oft 
mit Plastikresten (Grabkerzen etc.) 
versetzt, was eine arbeitsintensive 
Sortierung des Tonneninhalts not-
wendig machte. Aufgrund dessen 
wurden Handkarren nun an allen 
Entsorgungsstandorten bereitge-
stellt. In diese Handkarren können 
Grünabfälle als auch anfallende Erde eingefüllt werden. Bitte nutzen Sie die be-
reitgestellten Handkarren und werfen alles Grüngut sowie auch Erdreich dort hi-
nein. Beziehungsweise können Sie die Handkarren mit zu ihrer Grabstelle neh-
men und anschließend dann mit dem angefallen Grüngutabfall zurückfahren. 
Die Plastikbehälter bitte in die Abfallkörbe geben. Der Abtransport des Grüngu-
tes in den Kompostierungsbereich im Betriebshof des Friedhofes ist somit für 
unser Friedhofspersonal leichter und kann daher problemloser ordnungsgemäß 
entsorgt werden. Bitte achten sie beim Verteilen des Abfalls auf die Schilder an 
den Abfallkörben. Vielen Dank.

Erika Huber
Friedhofsverwaltung

Umweltmobil – Annahme von  
Problemabfällen
Das Umweltmobil vom Landkreis Rosenheim kommt am Mittwoch, 15. Mai 
von 9 - 11 Uhr an den Wertstoffhof, Lagerhausstraße 10.
Es können kostenlos Problemabfälle wie Chemikalien, Farb- u. Reinigungsmit-
telreste, Verdünner, Holz- und Pflanzenschutzmittel, Altmedikamente, Haus-
haltsbatterien, Ölfilter, Säuren, Laugen und Leuchtstoffröhren abgegeben wer-
den. Es wird dringend gebeten, keine Problemabfälle vor dem Eintreffen des 
Umweltmobils abzustellen. Bitte machen Sie von der Möglichkeit der Abgabe 
von Problemabfällen beim Umweltmobil regen Gebrauch. Helfen Sie mit, den 
Hausmüll zu entgiften.
Hinweis: 
Sie können Ihre Problemabfälle auch an jedem anderen Umweltmobil-Termin 
abgeben.
Erkundigen Sie sich über alle weiteren Termine unter Landkreis Rosenheim 
in der App unter „Mehr“ --> „Problemmüll“.

Neue Öffnungszeiten Wertstoffhof
Für den Zeitraum von 1.1.2024 bis 31.3.2024 haben wir für den Wertstoffhof 
neue Öffnungszeiten. Diese sind:
Montag : 13.00 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: GESCHLOSSEN
Freitag : 10.00 Uhr – 12.00 Uhr und  13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Samstag: 9.00 Uhr – 14.30 Uhr
Ab dem 1. April bis 31. Dezember 2024 sind unsere Öffnungszeiten wieder:
Montag : 13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Freitag : 10.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Samstag: 9.00 Uhr – 14.00 Uhr

Danijela Weiß

Kindergarten/Spielgruppen/Familienverein

Waldkindergarten Nano

Neuigkeiten aus dem Waldkindergarten NANO
Turbulente Zeiten liegen hinter dem Team, den Kindern und Familien des Wald-
kindergarten Nano in Großkarolinenfeld. Sorgte doch der heftige Wintereinbruch 
Anfang Dezember nicht nur für Chaos auf den Straßen und bei der Bahn, son-
dern auch in den Wäldern. Bäume und Äste brachen und der Schnee machte 
unsere Waldplätze unzugänglich. Zum Glück hatte der Nikolaus die Kinder mit 
seinem Gefährten dem Esel aber auch im Schutzraum gefunden und sorgte so 
mit seiner Überraschung für strahlende Augen. In Zusammenarbeit mit den El-
tern und der Gemeinde war unser Wald-
platz dann schnell wieder hergerichtet 
und die Kinder konnten gemeinsam mit 
dem Team wie geplant Waldweihnach-
ten feiern und den Winter im Wald ge-
nießen. 

Aber auch im neuen Jahr ergab sich 
aus dem vorweihnachtlichen Wetter-
chaos ein schönes Projekt. Auf Initiati-
ve von Fred Schellmoser, Siggi Hofbau-
er und Julia Sassmann starteten wir mit 
den Kindern damit einen „Wichtelweg“ 
am Erlbachweg am Weiher in Großkaro-

linenfeld zu gestalten. Dafür 
schnitten die beiden Rent-
ner, die bei dem Sturm um-
gefallenen Bäume in Schei-
ben, die die Kinder mit viel 
Freude und Kreativität im 
Kindergarten bemalten. Die 
Kunstwerke der Kinder (und 
Erwachsenen) sollen in den 
nächsten Tagen an den Wegen rund um den Weiher aufgestellt werden. 
Wir laden Groß und Klein dazu ein, sich auf eine märchenhafte Entdeckungstour 
an den Weiher in Großkarolinenfeld zu begeben!

Tag der offenen Tür
Sollten Sie neugierig auf unseren Waldkindergarten geworden sein, laden wir al-
le interessierten Familien herzlich zu unserem Tag der offenen Tür am Samstag, 
den 2. März von 14 bis 16 Uhr ein. Um 14.15 Uhr wollen wir mit einem Rund-
gang über das Gelände starten. Danach bleibt noch genügend Zeit für Fragen 
und das eigenständige Entdecken an unserem Platz. Wir bitten darum, sich per 
E-Mail unter wakigk@kita-nano.de anzumelden. Wir freuen uns auf euch! 
       Svenja Greif
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Kindergarten/Spielgruppen/Familienverein

Bundesweiter Vorlesetag im Kindergarten Spatzennest in Tattenhausen

Gemeinsames Lesevergnügen mit Bürgermeister Fessler
Im vergangenen November erlebten die Kinder un-
seres Kindergartens einen besonderen Tag. An-
lässlich des bundesweiten Vorlesetags haben wir 
unseren Bürgermeister Herrn Fessler in unserer Ein-
richtung willkommen geheißen. In beiden Kinder-
gartengruppen nahm er sich die Zeit, den kleinen 
Zuhörern das Bilderbuch „Der Marmeladenwolf“ vor-
zulesen. Das Vorlesen ist nicht nur eine unterhalt-
same Aktivität, sondern auch von großer pädagogi-

scher Bedeutung für die frühkindliche Entwicklung. 
Durch das Vorlesen werden nicht nur Sprachkom-
petenzen gefördert, sondern auch grundlegende 
Fähigkeiten wie Konzentration, Aufmerksamkeit und 
Ausdrucksvermögen entwickelt. Die Kinder lernen, 
sich in die Geschichten hineinzuversetzen, Zusam-
menhänge zu verstehen und sich in die Perspektive 
der Charaktere einzufühlen. Der bundesweite Vorle-
setag hat sich in den letzten Jahren als eine wichtige 
Initiative etabliert, die deutschlandweit dazu beiträgt, 
die Freude am Lesen zu fördern. Im letzten Jahr ver-
zeichnete die Aktion einen beeindruckenden Erfolg, 
da immer mehr Menschen, darunter auch prominen-
te Persönlichkeiten, sich aktiv daran beteiligten. Die 
vielfältigen Veranstaltungen, Lesungen und Aktio-
nen trugen dazu bei, die Bedeutung des Vorlesens 
in den Fokus der Öffentlichkeit zu rücken. 
Die Einladung des Bürgermeisters in unseren Kin-
dergarten war nicht nur eine Gelegenheit für die Kin-
der, ihrem Bürgermeister persönlich zu begegnen, 
sondern auch ein weiterer Schritt, die Bedeutung 
des Vorlesens zu unterstreichen und die Kinder für 
die Welt der Bücher zu begeistern. 

Die strahlenden Gesichter der Kinder während der 
Vorlesestunde zeigten deutlich, wie sehr sie das ge-
meinsame Erlebnis genossen haben. Wir sind über-
zeugt, dass solche Veranstaltungen nicht nur dazu 
beitragen, die Freude zum Lesen zu fördern, son-
dern auch die soziale Entwicklung der Kinder zu un-
terstützen. In diesem Jahr sind wir bestimmt auch 
wieder mit dabei. 

Rebecca Gambal
Kindergartenleitung im Spatzennest

Familienverein e. V. Großkarolinenfeld

Termine und Aufruf zur Unterstützung
Mit einem schönen Rückblick auf die festliche Zeit des Jahres und voller Vorfreu-
de auf den Frühling laden wir Sie herzlich dazu ein, an unseren gemeinsamen 
Aktivitäten und Veranstaltungen teilzunehmen. 

Hier sind einige wichtige Termine, die in den kommenden Monaten 
auf dem Programm stehen:

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 5. März
Der Familienverein e. V. lädt alle Mitglieder herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung ein, die am 5. März 2024 stattfinden wird. Neben einem Rück-
blick auf das vergangene Jahr stehen auch Neuwahlen auf der Tages-
ordnung. Es ist eine wunderbare Gelegenheit, die Zukunft des Vereins 
mitzugestalten und aktiv an der Entscheidungsfindung teilzunehmen.

Bazar Termine:

•  Spielzeugbazar am 9. Märzu – Verkauf von 9 bis 11 Uhr 
Am 9. März findet unser Spielzeugbazar statt. Dies ist nicht nur eine Gele-
genheit, Neues zum Spielen zu finden, sondern auch die Kinderzimmer von 
unbenutztem Spielzeug zu befreien.  

•  Kleiderbazar am 13. April – Verkauf von 9 bis 11 Uhr 
Am 13. April bieten wir unseren Kleiderbazar an. Hier haben Sie die Möglich-
keit, gut erhaltene Kleidung zu erwerben oder Ihre eigenen Kleidungsstücke 
zu verkaufen. 

Nutzen Sie die Zeit, um Ressourcen nachhaltig zu verwenden und frei nach  
unserem Bazar Motto: … durchstöbern, ratschen, Kaffee und Kuchen genie-

ßen und nebenbei Schnäppchen finden ... im katholischen Pfarrsaal in 
Großkarolinenfeld den Austausch mit anderen Eltern zu finden. 

Sie wissen nicht wie? Unser Bazar Team hilft Ihnen sehr gerne weiter, 
Sie erreichen uns unter bazar@familienverein-grosskaro.de. 

Der Erlös aus den Bazaren wird wie immer für Gemeinschaftsprojek-
te und -veranstaltungen für unsere Kinder in den Spielgruppen und der 
Mittagsbetreuung fließen.

Helfer gesucht – unterstützen Sie unsere Bazare!
Wir brauchen Unterstützung bei unseren Bazaren. Ob bei der Organisati-
on, dem Verkauf oder anderen Aufgaben, wie zum Beispiel Kuchenspenden –  
jede Hilfe zählt. Wenn Sie sich engagieren möchten, melden Sie sich bitte unter  
bazar@familienverein-grosskaro.de. 

Anmeldetermine für 2024/25 
Der Familienverein freut sich, auch im kommenden Jahr unsere bewährte und 
beliebte Kinderbetreuung anbieten zu können. 
Die Anmeldetermine und viele weitere Informationen finden Sie auf unserer  
Website www.familienverein-grosskaro.de.

Sabine Rudolph

Kindergarten Spatzennest
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Kinderhaus Pusteblume

In der Kinderkrippe ist der Winter eingezogen!

Das erste Schnee-Erlebnis spielte sich bei uns 
Pusteblumen-Krippenkindern mit Schüsseln, 
Löffeln und Farbpipetten. Dazu holten wir 
Schnee zum Experimentieren ins Haus.

Auch das Schneeflöckchen-Lied brachte 
uns auf die Idee, aus verschiedenem Papier, 
weißer Fingerfarbe und Glitzer, Flocken zu 
tupfen.

Mit dem Schneemann-Bewegungsspiel-Lied
spielten wir eine musikalische Schneemann-
Geschichte entweder gleich in der Früh oder 
im freien Spiel nach.

„Die besten Spiele sind die, die keine Anleitung brauchen“
Da unser Atelier in den Keller umgezogen ist, war uns schnell klar, dass wir unseren Kindern einen Konst-
ruktionsraum ermöglichen möchten. In KUKO (Kugelkonzept) haben wir genau das Richtige für unsere Vor-
stellungen gefunden! KUKO ist ein Spielkonzept, dass den Kindern einen großen Freiraum für ihre Kreativi-
tät bietet und sie diese, ohne Vorgaben, entfalten können. Der Konstruktionsraum wird gerade noch unter 
dem Namen „Olifu – Raum“ geführt, benannt nach der Firma, die das Material vertreibt. Jedoch haben die 
Kinder schon einige Vorschläge, wie wir ihn umbenennen können – Lasst euch überraschen ! Bei der Ent-
wicklung von KUKO wurde darauf geachtet, dass möglichst viele Förderbereiche, seitens des Bayerischen 
Bildungs- und Erziehungsplanes abgedeckt werden. 

Diese wären:

• Bewegung (Motorik, Feingefühl, Entspannung)
• Kreativität (Erfinden, freies Spiel, Fantasie)
• Zahlen + Formen (Mengen und Größen)
• Wahrnehmung (Sinne, Gedächtnis, Kognition)
•  Kommunikation (Interaktion, soziale Kompetenz, 

Ausdrucksfähigkeit)
• Forschung (Konstruieren und Entdecken)

Der Raum hat ab dem ersten Tag einen hohen An-
drang erlebt und wird täglich mit einer großen Begeis-
terung besucht. Wir sind schon gespannt, wie ein 
„Flitzebogen“, was noch für tolle Bauwerke entste-
hen werden !

Text und Bilder Daniela Pitterle
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Katholischer Pfarrverband

Einen bewegenden Festgottesdienst feierten die Pfarrgemeinden Hl. Blut Groß-
karolinenfeld, Hl. Kreuz Tattenhausen, St. Laurentius Pfaffenhofen, St. Vitus 
Hochstätt und die Filialen St. Peter Westerndorf, Marienberg, Schechen mit ih-
rem Pfarrern Herbert Aneder und Drago Ćurić in Großkarolinenfeld.
Die Anlässe waren 25 Jahre Pfarrer im Pfarrverband Großkarolinenfeld- 
Tattenhausen, die letzten drei Jahre auch im Pfarrverband Pfaffenhofen, 48 Jahre  
Priester, 75. Geburtstag und leider auch der Abschied von Großkarolinenfeld 
zum Jahreswechsel.
Wie Pfarrgemeinderatsvorsitzende Barbara Warcholinski so treffend formulier-
te, gelang es Pfarrer Ćurić die große Kirche Hl. Blut endlich wieder zu füllen. Es 
wurden viele zusätzliche Stühle aufgestellt um dem Heer der Ministranten, der 
16  Fahnenabordnungen, den vier Kirchenchören, dem Kinderchor, der Band 
und vielen Gläubigen aus den vier Pfarreien Platz zu bieten. Mit Pfarrer Ćurić 
verabschiedet sich ein immer wohlwollender, fleißiger, großzügiger, unaufdringli-
cher, beliebter und bescheidener Diener im Weinberg des Herrn, dem die Men-
schen seiner Pfarreien sehr am Herzen lagen. Wie Bürgermeister Fessler in sei-
ner Ansprache dankend erwähnte, prägte er nicht nur die Kirchengemeinde, 
sondern auch die politische Gemeinde positiv.
Gern spendete Pfarrer Ćurić die Sakramente, brachte die Kinder zum Strahlen, 
war ein gütiger Beichtvater und gab den Trauernden Trost. Feierlich zelebrierte 
er die Hl. Messe und etablierte Anbetung und Rosenkranz in seiner Pfarrei. In 
der Ökumene arbeitete er mit allen evangelischen Pfarrern zusammen und feier-
te gemeinsame Gottesdienste.
Als Kirchenverwaltungsvorstand setzte er sich immer für die Belange des Pfarr-
kindergartens ein und meisterte große Baustallen wie die Außenrenovierung von 
Hl. Blut, den Pfarrhausanbau, die Innenrenovierung von Hl. Kreuz. Der Umgang 
mit den Gremien und Ehrenamtlichen war stets kameradschaftlich und er war 
ein guter Chef, der seine Mitarbeiter wertschätzte.
Am Ende des Festgottesdienstes sang ihm der Kinderchor das Lied „wie ein gu-
ter Hirte“ und dann ging es im Fackelspalier der Ministranten zur Max-Josefs-
Halle. 
Richard Goldammer spannte in einer Bilder-Präsentation den Bogen von seiner 
kroatischen Heimat bis zu den Wegbegleitern seines priesterlichen Wirkens. Die 
Ministranten aus allen vier Pfarreien überreichten ihm als Abschiedsgeschenk ei-
nen Messkelch und eine Hostienschale.

Nach Dankansprachen, Geschenküberreichungen und Lieddarbietungen konn-
ten beim anschließenden Stehempfang noch viele mit Pfarrer Ćurić persönlich 
ins Gespräch kommen und mit einem tollen Finger-Food-Buffett und Getränken 
den Abend ausklingen lassen.
Seinen weiteren Ruhestand verbringt Pfarrer Ćurić in Maxlrain als Benefiziat der 
Schlosskapelle.

Pfarrei Hl. Blut Großkarolinenfeld / Kuratie Hl. Kreuz Tattenhausen
Pfarrer Herbert Aneder, HAneder@ebmuc.de, Tel. 0 80 31 / 8 20 11 
Kirchgasse 1, 83135 Schechen
Pfarrvikar Drago Curic, DCuric@ebmuc.de, Tel. 0 80 31 / 3 04 62 31 
Karolinenplatz 11, Großkarolinenfeld
Pastoralassistentin Christine Dietrich, CDietrich@ebmuc.de
Verwaltungsleiterin Magdalena Österlein, MOesterlein@ebmuc.de 
Kirchgasse 1, 83135 Schechen, Tel. 0 80 31 / 8 19 99
Kirchenpfleger Hl. Blut: Richa d Goldammer, Tel. 0 80 31 / 5 07 45 
Kirchenpflegerin Hl. K euz: Brigitte Stahuber, Tel. 0 80 67 / 17 72
Pfarrgemeinderat Hl. Blut: Barbara Warcholinski, Tel. 01 71 / 7 85 24 11 
Pfarrgemeinderat Hl. Kreuz: Georg Baumann, Tel. 0 80 67 / 88 13 49 
 Sabine Weinzierl, Tel. 0 80 67 / 21 84 55

Kirche Hl. Blut Großkarolinenfeld
Jeden 3. Samstag im Monat: 18.15 Beichtgelegenheit im Pfarramt; 18.25 Rosenkranz; 
19.00 Vorabendmesse
Sonntag: 10.30 Gottesdienst
Jeden 1. Sonntag im Monat: 19.00 Gott Raum geben – Eucharistische Betstunde
Jeden 2. Sonntag im Monat: 14.00 Taufsonntag
Jeden Dienstag: 17.30 Rosenkranz in der Unterkirche
Jeden Mittwoch: 18.25 Rosenkranz; 19.00 Abendmesse
Jeden 1. Freitag im Monat Herz-Jesu-Freitag: 10.00 Krankenbesuche;  
14.00  Anbetung; 18.15 Rosenkranz; 19.00 Herz-Jesu-Amt

Jeden 13. des Monats: 14.00 Fatima-Rosenkranz

Kirche Hl. Kreuz Tattenhausen
Sonntag: 9.00 Messe
Donnerstag: 19.00 Abendmesse
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 19.00 Messe mit Aussetzung u. Gebet um geistl. Berufe 
Jeden 1. Samstag im Monat: 19.00 Vorabendmesse
Jeden 1. Sonntag im Monat: 14.00 Taufsonntag
Jeden 3. Sonntag im Monat: 14.00 Taufsonntag in Pfaffenhofen
Jeden 4. Sonntag im Monat: 14.00 Taufsonntag in Hochstätt

Regelmäßige Gottesdienste

Katholisches Pfarramt Heilig Blut

Karolinenplatz 11 
83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 31 / 51 29 
Fax 0 80 31 / 23 42 95
E-Mail: PV-Grosskarolinenfeld@ebmuc.de
Homepage: www.erzbistum-muenchen.de/pv-grosskarolinenfeld
Sekretariat: Regina Resch, RResch@ebmuc.de
 Franziska Dörrer, FDoerrer@ebmuc.de
Bürozeiten: Dienstag, Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
 Donnerstag 14.30 - 17.30 Uhr

Pfarrverband Großkarolinenfeld  –  Hl. Blut Großkarolinenfeld / Hl. Kreuz Tattenhausen

Gottesdienste zur Firmung 2024

Sa 9.3 10:00  Jugendgottesdienst in Pfaffenhofen - Firmlingstag  
für alle Firmlinge

So 17.3 19:00  3. Themengottesdienst zur Firmung in Pfaffenhofen

So 21.4 19:00  4. Themengottesdienst zur Firmung in Großkarolinenfeld

Geburtstag, Jubiläum, Abschied

Festgottesdienst für Pfarrer Drago Ćurić
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Evang.-Lutherische Kirchengemeinde

Wir sind für Sie da
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
Karolinenplatz 1, 83109 Großkarolinenfeld 
Tel. 0 80 31 / 2 22 84 00 
E-Mail: pfarramt.grosskarolinenfeld@elkb.de 
Website: www.sevus-segen.de

Pfarrer Dr. Richard Graupner 
Tel. 0 80 31 / 2 22 84 20 
Sprechzeiten nach Vereinbarung, montags freier Tag

Pfarramtsbüro Sabine Siegl-Rieder 
Geöffnet: dienstags 9 - 11 Uhr, donnerstags 15.30 - 17.30 Uhr

Projekt „FamilienZeit“ 
Magdalena Horche, Tel. 0 80 31 / 3 52 86 10 
E-Mail: magdalena.horche@elkb.de

Mesnerin Gertrud Adam, Tel. 0 80 31 / 52 65

Kantorin und Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes 
Annette Steinbauer; Tel. 0 80 31 / 5 98 53

Bad Aiblinger Tafel in Großkarolinenfeld:  
Tel. 0 80 31 / 2 22 84 00

Besondere Veranstaltungen

KUNSTPROJEKT TUCHFÜHLUNG

7. März, 19 Uhr – „Tuchfühlung“ Eröffnung mit Tanz-, Klang- und Zeichenperformance. 
Einführung: Dr. Bernhard Maatz
 
16. März, 18 Uhr – «Orgel rausspielen» Orgelkonzert mit Michael Grill und Annette Stein-
bauer
 
24. März, 17 Uhr – «Musik für den einen Gott» Muslimisch-jüdisch-christliches Friedens-
konzert; 10.00 Uhr – KircheKunterbunt am Palmsonntag, Karolinenkirche; 17 Uhr – «Mu-
sik für den einen Gott» Muslimisch-jüdisch-christliches Friedenskonzert
 
27. März, 18Uhr – «Das neue Evangelium (2020)» Film und Gespräch zu Milo Raus neuer 
Verfilmung der Geschichte Jesus Christi
 
28. März, 19 Uhr – Tischabendmahl mit Kunstgespräch am Gründonnerstag. Mit den 
Künstlern Katharina Gaenssler und Christoph Lammers
  
31. März, 15 Uhr – Schlussperformance mit Umtrunk: „Abschied nehmen. Ins Offene 
gehen“

Regelmäßige (nicht in den Ferien) Angebote für Kinder und Familien:

Evangelische Kantorei: jeden Montag, 19.30 Uhr im Pfarrstadl
Evangelischer Posaunenchor: jeden Dienstag, 19.30 Uhr im Pfarrstadl
Seniorennachmittag: jeden Dienstag, 14 Uhr im Pfarrstadl

Gottesdienste / Veranstaltungen
Sonntag, 3.3.2024  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Karolinenkirche (mit Pfarrer Richard Graupner) 
Donnerstag, 7.3.2024  
19.00 Uhr Eröffnung Kunstprojekt „Tuchfühlung“, Karolinenkirche   
Sonntag, 10.3.2024  
18.00 Uhr Worship Gottesdienst, Karolinenkirche   
Sonntag, 17.3.2024  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Karolinenkirche (mit Cornelia Opitz) 
11.00 Uhr Ökumenischer Zwergerlgottesdienst, Pfarrstadl   
Freitag, 22.3.2024  
15.00 Uhr Konfi Kids - Kurs 2024, Pfarrstadl (mit Magdalena Ho che) 
Sonntag, 24.3.2024  
10.00 Uhr KircheKunterbunt, Karolinenkirche   
Donnerstag, 28.3.2024  
19.00 Uhr  Tischabendmahl mit Kunstgespräch, Karolinenkirche (mit Pfarrer Richard 

Graupner)   
Freitag, 29.3.2024  
9.30 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag, Karolinenkirche (mit Pfarrer Richard Graupner) 
Sonntag, 31.3.2024  
5.30 Uhr Osternacht mit Abendmahl, Karolinenkirche (mit Pfarrer Richard Graupner) 
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl zu Ostersonntag, Karolinenkirche (mit Pfarrer 

Richard Graupner) 
Sonntag, 7.4.2024  
9.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrstadl (mit Cornelia Opitz) 
Sonntag, 14.4.2024  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrstadl (mit Prädikant Jörg Steinbauer) 
11.00 Uhr Ökumenischer Zwergerlgottesdienst, Pfarrstadl  
Sonntag, 21.4.2024  
10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst, Kath. Pfarrkirche Heilig Blut, Großkarolinenfeld 

(mit Pfarrer Richard Graupner) 
Freitag, 26.4.2024  
15.00 Uhr Konfi Kids - Kurs 2024, Pfarrstadl (mit Magdalena Ho che) 
Sonntag, 28.4.2024  
9.30 Uhr Konfi-P ojektgottesdienst, Pfarrstadl 
Sonntag, 5.5.2024  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrstadl (mit Lektor Michael Dümmling) 
Donnerstag, 9.5.2024  
10.00 Uhr KircheKunterbunt: Kids-Konfirmation, Leonha dskapelle 
Samstag, 11.5.2024  
18.00 Uhr  Konfirmanden-Beichtgottesdienst, Max-Joseph-Halle (mit Pfar er Richard 

Graupner)   
Sonntag, 12.5.2024  
10.00 Uhr  Konfirmation in G oßkarolinenfeld, Max-Joseph-Halle (mit Pfarrerin Birgit 

Molnar)   
Sonntag, 26.5.2024  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrstadl (mit Lektor Michael Dümmling

Evangelische Gemeinde liefert Lebensmittel der Bad Aiblinger Tafel nach Großkarolinenfeld
Seit August 2011 haben bedürftige Bürgerinnen und 
Bürger in Großkarolinenfeld die Möglichkeit, Lebens-
mittel der Tafel Bad Aibling über ein Team der Ini-
tiative „Hilfe auf Augenhöhe“ zu beziehen. Für den 
ehrenamtlichen Transport stellt der Turn- und Sport-
verein Großkarolinenfeld seinen Bus zur Verfügung.

Lebensmittelausgabe:
Jeden Freitag von 9.15 Uhr bis 9.30 Uhr
am Evangelischen Pfarrstadl in Großkarolinenfeld, 
Karolinenplatz 1

Wem hilft die Tafel?
•  Menschen, die vorübergehend in Not  

geraten sind
•  Menschen, die trotz einer Arbeitsstelle  

zu wenig zum Leben haben
•  Menschen, die auf Hartz IV oder ALG II  

angewiesen sind
•  Alleinerziehenden
•  Kinderreichen Familien
•  Rentnerinnen und Rentnern mit niedrigem  

Einkommen

Wo können Sie sich anmelden?
Mit Ihren Unterlagen (Personalausweis  
und alle Einkommensnachweise) im
Evang.-Luth. Pfarramt (Karolinenplatz 1)
Dienstags von 9 bis 11 Uhr
Donnerstags von 15.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 0 80 31 / 9 01 97 57

Regelmäßige Gottesdienste: 
Hauptgottesdienst: Sonntag, 9.30 Uhr in der Karolinenkirche (14-täglich mit Abendmahl)
KircheKunterbunt
Kirche Kunterbunt – ist gemeinsam kreativ sein und entdecken, Gottesdienst feiern, ins 
Gespräch kommen, miteinander essen und in der Gemeinschaft Gott erleben. Ganz be-
wusst mit Angeboten für verschiedene Altersgruppen. Nach einer Begrüßung gestalten 
wir meist etwas gemeinsam. Anschließend feiern wir einen Gottesdienst mit Band und 
modernen Liedern. An unterschiedlichen Stationen kann man sich mit dem jeweiligen 
Thema als Familie intensiver auseinandersetzen. Zum Abschluss wird gemeinsam geges-
sen. Jeder kann etwas mitbringen.
Die nächsten Termine: 24.3., 9.5.
Im Ökumenischer Zwergerlgottesdienst um 11 Uhr feiern Kinder von 0 bis 6 Jahren 
zusammen mit ihren Eltern, Geschwistern – vielleicht auch mit den Großeltern – einen 
Gottesdienst, der speziell auf sie zugeschnitten ist. Keinen stört es, wenn die Kinder mal 
herumlaufen oder dazwischen plappern. Durch Bewegungslieder, packende Geschichten 
und kleine Aktionen werden die Kinder am Gottesdienst beteiligt, können Gott näher-
kommen und lernen, über seine Schöpfung zu staunen.
Die nächsten Termine: 17.3., 14.4.
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Die Sanierung der Karolinenkirche beginnt
Schließung der Kirche ab 1.4.
Nach mehreren Jahren der Vorplanung ist es nun endlich soweit: Die Generalsa-
nierung der Karolinenkirche kann beginnen. In den vergangenen Jahren wurde der 
Sanierungsbedarf grundlegend untersucht und anschließend ein Finanzierungskon-
zept erstellt. Die Maßnahme beläuft sich auf 1,8 Mio €. Durch (Kirchensteuer-)Mittel 
der evangelischen Landeskirche, aus dem Denkmalschutz-Sonderprogramm des 
Bundestags für regional bedeutende Kulturbauten, durch unsere Kommune, meh-
rere Stiftungen und viele Einzelspender:innen ist es uns gelungen, die Mittel zu ei-
nem großen Teil einzuwerben. Dafür sind wir sehr dankbar und hoffen auf weitere 
Unterstützung und Spenden. Am 1. April können die Bauarbeiten beginnen. Die Ka-
rolinenkirche bleibt dann für voraussichtlich ein Jahr geschlossen. Zunächst muss 
das komplette Dach erneuert werden. Der Dachstuhl muss denkmalgerecht sa-
niert werden und auch am Glockenturm müssen Arbeiten stattfinden. Anschließend 
muss der komplette Boden der Kirche erneuert werden. Bisher gibt es keine Bo-
denplatte, weshalb immer wieder Feuchtigkeit eindringt. Neben energetischen Maß-
nahmen, sollen auch Elektrik, Beleuchtung und Tontechnik erneuert werden. Wir 
wünschen uns, dass künftig auch andere die Kirche als Veranstaltungsort nutzen 
können, ob Schule, Musikschule, für Vorträge oder Kultur. Auch ein Beamer wird in-
tegriert. Wir sind weiterhin auf Spenden angewiesen und freuen uns über jede und 
jeden, der uns mit einem kleinen oder großen Betrag unterstützt.

Kunstwettbewerb für Altar, Taufbecken und Lesepult
Auch eine Neugestaltung der so ge-
nannten „Liturgischen Orte“ oder „Prin-
zipalia“ (Hauptstücke) ist Teil der Sa-
nierungsmaßnahme. Die bisherige 
Ausstattung ist eine Mischung aus un-
terschiedlichen Zeiten und für den offe-
nen Raum nicht gut zu nutzen. Mit gro-
ßer Unterstützung unserer Schirmleute 
Herzog Franz von Bayern und Regional-
bischöfin i.R. Susanne Breit-Keßler ha-
ben wir vier Künstlerinnen und Künst-
ler ausgewählt, die Entwürfe erarbeiten. 
Nähere Informationen dazu finden sich 
auf der Homepage und immer wieder 
auf Instagram (@karolinenkirche). Eine Jury entscheidet Ende April über den oder 
die Sieger/in. Mitglieder der Jury sind neben den Schirmleuten Vertreter der Landes-
kirche, des Denkmalschutzes und natürlich aus unserer Gemeinde vor Ort vertreten. 
Passend zu unserem Ort ist die Jury auch ökumenisch besetzt und wir freuen uns 
sehr, dass auch unser Bürgermeister Bernd Fessler mitwirkt.

Karolinenkirche „unterwegs“
Wie lebt eine Kirchengemeinde ohne Kirche? Das werden wir im kommenden Jahr 
ausprobieren. Mit dem schönen Raum im Pfarrstadl haben wir eine gute Ausweich-
möglichkeit für die „normalen“ Gottesdienste. Aber wir wollen die Not zur Tugend 
machen und als „heimatlose“ Gemeinde oder „wanderndes Gottesvolk“ immer wie-
der auch unterwegs sein – ob bei ökumenischen Gottesdiensten mit der katholi-
schen Gemeinde, im Rathaus, beim Wirt oder bei der Feuerwehr. Wenn jemand ei-
ne gute Idee hat und selbst gern Gastgeber:in sein möchte, darf man sich gern bei 
uns melden. Gerade die großen Gottesdienste wie Konfirmation oder Weihnach-
ten sind natürlich eine Herausforderung. Aber auch mit Gottesdiensten unter freiem 
Himmel haben wir schon viele gute Erfahrungen aus der Corona-Zeit gemacht, die 
wir aufgreifen werden.

Glaskunst in der Karolinenkirche
Im November konnten viele Besucher:innen in der Kirche die Werke des südkorea-
nischen Glaskünstlers Bongchull Shin bestaunen. Das direkte Sonnenlicht am Mor-
gen und die Abendsonne hat farbige Schatten auf die Wand geworfen und unsere 
sonst so nüchterne Kirche verzaubert. Auch die Texte auf den Arbeiten aus Glas-
scherben haben viele berührt. Wir haben uns sehr gefreut, dass auch wieder viele  
Schulklassen in die Kirche gekommen sind und im Rahmen einer Führung über 

Kunst und Leben nachgedacht und ge-
sprochen haben. Kirchengemeinde und 
Förderverein haben hier sehr gut zusam-
mengearbeitet. Von der Eröffnung gibt 
es auch ein Video, dass man auf unserer 
Homepage sehen kann: servus-segen.
de/kunst-und-kultur/bongchull-shin.

Verhüllte Kirche – ein Kunstprojekt 
zum Abschluss vor der Sanierung
Unter dem Titel „Tuchfühlung“ werden 
die Künstler Katharina Gaenssler und 
Christoph Lammers die Karolinenkirche 

vor der Sanierung noch einmal verwandeln. Gaenssler wird mit einem großen Vor-
hang die Kirche von innen vollständig verhüllen. Dieser Vorhang dient dem Maler 
Lammers als Malgrund, auf dem in mehreren Stufen die Umrisse der Kirche, ih-
re besondere Architektur und vor allem das Leben der Gemeinde sichtbar werden. 
Wir laden herzliche ein zur Eröffnung am 7.3. Dann werden Malerei, Musik und Ge-
sang miteinander in einen Dialog treten und der Vorhang zum Leben erweckt. Bis 
Ostersonntag werden im verhüllten Raum verschiedene Veranstaltungen wie Kon-
zerte, Kino und Künstlergespäche statt-
finden. Mit diesem großen Projekt wol-
len wir den zeitweiligen Abschied von 
der Kirche auf besondere Weise bege-
hen und noch einmal zeigen, was für ein 
besonderer Raum diese Kirche ist. Auch 
hier danken wir wieder ganz besonders 
dem Förderverein Karolinenkirche e. V., 
der dieses Projekt ebenso unterstützt 
wie unsere Kommune, Stiftungen und 
Spender/innen.

Pfarrer Richard Graupner

Ökumenischer Kinderbibeltag – ein voller Erfolg
Gespannt und voller Vorfreude durch die Einlade-Aktion, bei der „Daniel“ in jede 
Grundschulklasse reinstürmte und Aufsehen erregte, nahmen knapp 90 Kinder al-
ler Konfessionen im Alter von sechs bis zwölf Jahren am ökumenischen Kinderbi-
beltag teil. Unter dem Motto „Sei mutig und stark und fürchte dich nicht – Daniel 
in der Löwengrube“, begann der Morgen mit dem Basteln bunter Löwenkopf-Na-
mensschilder. Dann wurde es sehr lebendig: Bei den Bewegungsliedern sangen 
und tanzen alle mit. Schnell ganz leise wurde es, als das Mitarbeiterteam die Bibel-
geschichte von „Daniel“ vorspielte. Dann plötzlich ohrenbetäubender Lärm: Das Lö-
wengeschrei aus der Grube, in der Daniel gefangen war. Die Kinder konnten sich 
vor Aufregung kaum auf ihren Plätzen halten. Doch Daniels Treue zu Gott wurde be-
lohnt und der König erkannte, dass Daniels Gott, der wahre Gott ist, der Wunder 
tun kann und zu jederzeit da ist. Anschließend wurde in Kleingruppen die Geschich-
te vertieft, es wurden Löwengruben und Löwenmasken gebastelt, Löwenplätzchen 
gebacken und viele Spiele gespielt. Am Schluss formulierte es ein Kind so: „Es ist 
nicht immer leicht, Gott zu vertrauen, aber Gott meint es mit jedem gut und ist für al-
le da.“ Den Abschluss bildete ein kurzer Gottesdienst in der Karolinenkirche, zu dem 
auch die Eltern und Großeltern eingeladen waren. Stolz präsentierten die Kinder ihre 
Basteleien. Nur eine Frage war offen: Wann findet der nächste Kinderbibeltag statt? 

Den Buß- und Bettag 2025 hat das 
ökumenische Team schon fest ein-
geplant. Aber bis dahin gibt es noch 
viele Angebote für Familien und Kin-
der, die wir in unserem Projekt „Fa-
milienzeit“ organisieren. Zum Beispiel 
die „Kirche Kunterbunt“ am Palm-
sonntag. Am Ende noch einmal ein 
großer Dank an alle Mitarbeiter:innen!

Magdalena Horche, 
 Leiterin „FamilienZeit“

Die Künstler Katharina Gaenssler,  
Ayse Erkmen, Martin Rauch und  
Anna Heringer, Julius Heinemann  
werden Entwürfe für die liturigschen 
Orte erarbeiten
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www.stefan-kapsner.de

Seite 15März 2024

Soziales

Kleine Gäste bei der Nachbarschaftshilfe
Viele Jahre schon kamen immer wieder Gruppen 
von Kindern und Jugendlichen in den Kontaktstadl. 
Leider ist das durch Corona eingeschlafen. Umso 
mehr haben sich die Gäste im Kontaktstadl gefreut, 
dass im Dezember 2023 an jeweils einem Vormit-
tag eine Gruppe von Kindergartenkindern aus dem 
Gemeindekindergarten Pusteblume und dem Pfarr-
kindergarten St. Korbinian zu Besuch kamen. In der 
Vorweihnachtszeit haben sie die Teilnehmer mit ihren 
Liedern und kleinen Basteleien erfreut. Im Stuhlkreis 
waren außen die „großen“ und innen die „kleinen“ 

Sänger. Zusammen haben sie auch den Christbaum 
bewundert, den der Gartenbau Franz wie alle Jahre 
gespendet hat und liebevoll von unseren Gästen de-
koriert wurde. Alle Teilnehmer hatten viel Spaß und 
so wurde vereinbart, ganz bald wieder einen Besuch 
im Kontaktstadl zu machen. 
Auch im Betreuten Wohnen war musikalischer Be-
such: Frau Freitag war mit einigen Kindern zu Gast, 
die mit verschiedenen Instrumenten aufgespielt ha-
ben. Was für ein schöner Adventsnachmittag.

Das Team der Nachbarschaftshilfe



Tel. 08039 / 5307
www.weber-bauunternehmung.de

Sanitär-Mayer
Gas - Heizung
Solaranlagen
Alternativenergie
Kaminsanierungen
Wasser - Abwasser
Kernbohrungen
Kundendienst

Erlenweg 54 a
83109 Großkarolinenfeld
Telefon 08031 - 5 93 69
Telefax 08031 - 5 95 57
Mobil 0171 - 622 54 80

MEISTERBETRIEB

Marienbergerstr. 44 · 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 31 / 25 94 53 · Fax 25 93 91

Mobil 0171 / 672 75 33 · mike.sattler@t-online.de

PFLASTERBAU • STRASSENBAU • AUSSENANLAGEN • KANALBAU

Marienbergerstr. 44 · 83109 Großkarolinenfeld 
Tel. 0 80 31 / 25 94 53 · Fax 25 93 91

Mobil 0151 / 15 60 64 68 · info@pflasterbau-sattler.de
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Jugendtreff

Frischer Wind im Jugendtreff Großkarolinenfeld
Im Jugendtreff Großkarolinenfeld bahnt sich eine spannende Phase an, geprägt 
von neuen Impulsen durch die Neuwahl des Jugendrats und ein eigeninitiati-
ves Renovierungsprojekt der Jugendlichen. Während der Jahreshauptversamm-
lung wurde mit großer Begeisterung und Engagement durch eine demokrati-
sche Entscheidung ein neuer Jugendrat und die Vorstandschaft neu gewählt. 
Die Vorsitzende Lisa Kerpes wurde wieder zum ersten Vorstand gewählt.  

Veronika Korsing wurde in ihrem Amt als zweite Vorsitzende wiedergewählt.  
Irmi Huber, Martin Kerpes, Christian Hittmann und Andrea Weiß vervollständi-
gen die Vorstandschaft.

Die 14-jährige Martina Petz wurde zur ersten Vorsitzenden des Jugendrats ge-
wählt und übernimmt nun mit der Hilfe von ihrem stellv. Vorsitzenden Tobias 
Bulenda (16 Jahre) die Aufgaben des Jugendrates. So wollen sie neue Projek-
te verwirklichen und den Ju-
gendtreff attraktiver gestal-
ten. Das erste Projekt wurde 
schon begonnen, dort ha-
ben sie einen bisher als Ab-
stellkammer genutzten Raum 
frisch gestrichen und wollen 
ihn noch weiter ausbauen.

Die Jugendlichen wollen auch wieder einen neuen ,,Tag der Offenen Tür“ orga-
nisieren, meinte die Vorsitzende und ihr Stellvertreter. Wenn Sie Interesse haben, 
würden sich die Jugendlichen freuen. Dabei können Sie uns gerne per E-Mail unter  
jugendtreffgrosskaro@web.de kontaktieren oder uns auch direkt über Instagram 
schreiben: @jugendtreff_karo.

Martina Petz und  
Tobias Bulenda



EDEKA Karavil · Wendelsteinstr. 1 - 3 · 83109 Großkarolinenfeld · Tel.: 08031 304 39 82 · www.edeka-karavil.de

Ihr Nahversorger für Großkarolinenfeld und Umgebung. Ö� nungszeiten
MO - SA

7:00 - 20:00 Uhr

Marktcafé auch
SO 7:00 - 11:00 Uhr

MARKTCAFÉ
mit großer Frühstücks-Auswahl. Täglich wechselndes ABO-GERICHT.

Jeden letzten Sonntag im Monat FRÜHSTÜCKSBUFFET.
Kuchen vom Café INNIG aus Rosenheim.

Finanzplanung ist
Lebensplanung.
Mit Ihrer persönlichen
Finanzstrategie. 
 

Informieren Sie sich jetzt über das
Sparkassen-Finanzkonzept.
 

spk-ro-aib.de

Dimmlingweg 7, 83109 Großkarolinenfeld
Unterricht: Mo und Mi ab 19:00, 
Anmeldung: Mo und Mi ab 18:30
www.fahrschule-lang.de

Höchste Ausbildungsqualität für Ihre Sicherheit auf unseren Straßen!

0171 - 41 51 700 
0151 - 24 1000 90

!!! Jetzt neu !!!
Theorie Kompaktkurse in unserer

Fahrschule in Rosenheim, Samerstraße 7

Ausbildung Theorie Kl. B in 7 Werktagen möglich
Ständiger Einstieg, da mit den regulären  

Unterrichten kombinierbar
Unterrichtszeiten:  

17.30 bis 19.00 und 19.00 bis 20.30

Ried 9  •  83109 Tattenhausen
Tel. 0 80 67 / 14 14, Fax 16 40
info@moosbauer-schlosserei.de
www.moosbauer-schlosserei.de

Kirchsteig 1a
83109 Tattenhausen
Telefon: 08067-688

info@zimmerei-maicher.de
www.zimmerei-maicher.de

Niedrigenergiebauweise
Massivholz und natürliche 
Dämmstoffe. Schlüsselfertig    

oder als Ausbauhaus mit 
Baukoordination.

Zimmereiarbeiten
Dachstühle und Dachfenster.
Carports, Balkone & Zäune.

Sanierung von Dächern
mit Dämmarbeiten. 

Fassaden & Fenster mit 
Energieberatung.

Zimmerei

Innenausbau
Holzhausbau

Holz für ś Leben

aus Meisterhand

- für besseres Wohnen

www.zimmerei-maicher.de
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TuS Großkarolinenfeld e. V.

Abteilung Fitness und Gesundheit
Haltung und Bewegung durch Ganzkörperkräftigung (10 x 60 Min.) 

Zertifizierter Präventionskurs von der Kooperationsgemeinschaft gesetzlicher 
Krankenkassen zur Zertifizierung von Präventionskursen - § 20 SGB V

Wo: Sitzungssaal altes Rathaus Großkarolinenfeld
Wann: mittwochs 17.30 bis 18.30 Uhr vom 6.3. - 15.5.2024
Kosten:  80 € (80 - 100 % Rückerstattung durch die gesetzlichen  

Krankenkassen)
Teilnehmer: alle Altersgruppen
Kursnummer: KU-BE-E4R9GX

Sie sitzen viel, bewegen sich im Alltag zu wenig und sind öfter gestresst?
Mit dem Präventionskurs können Sie etwas für sich, Ihre Haltung und Ihre Ge-
sundheit tun.

•  Im Kurs erlernen Sie effektive und vielseitige Übungen, die zum  
Gleichgewicht der verschiedenen Muskelgruppen beitragen.

•  Schwächere Muskulatur wird gestärkt, verkürzte Muskelgruppen  
werden gedehnt. 

•  Zum Erhalt der Beweglichkeit und Stärkung einer aufrechten Haltung liegt  
der Schwerpunkt auf der Kräftigung des ganzen Körpers.

•  Mit der gezielten Wissensvermittlung bekommen Sie immer Hilfestellungen 
wie Sie Ihren Alltag aktiver und gesundheitsförderlich gestalten können. 

•  Dazu gehört auch die Vermittlung von ausgewählten Dehnübungen,  
die Ihr Wohlbefinden steigern. 

•  In der Gruppe erleben Sie, dass die Kombination aus Kräftigungs-,  
Dehnungs- und Entspannungsübungen Spaß macht und Sie über den  
Kurs hinaus für Bewegung in Ihrem Alltag motiviert sind.

Wir haben Ihr Interesse geweckt – wie gehen Sie vor:
Fragen sie bei Ihrer Krankenkasse nach bzw. schauen online nach ob und zu 
wieviel % sich Ihre Krankenkasse an den Kosten beteiligt. Meistens bezahlen sie 
gesetzlichen Krankenkassen 80 - 100 %. 
Der Kurs kostet 80 € (man muss kein Mitglied beim TUS sein). Wir stellen eine 
Rechnung aus, der Teilnehmer bezahlt die Rechnung – wenn er dann am Kurs 
teilgenommen hat, bekommt er eine Bestätigung für die Teilnahme. Diese wird 
bei der Krankenkasse eingereicht und man erhält den zugesagten kompletten/
anteiligen Betrag zurück.

Anmeldung: leni.grimmeissen@outlook.de 

Abteilung Tischtennis

Große Meisterschaft am 16. März in Karo

Tischtennis ist schon lange ein Lieblingssport von mir. Ich spiele seit dreizehn 
Jahren Tischtennis und sieben Jahre aktiv im Wettkampfsport. Einmal im Jahr 
stehen die Bayrischen Behinderten Meisterschaften an, immer an einen anderen 
Ort in Bayern. 2024 hat es Großkarolinenfeld geschafft, die 50. Bayrischen Para 
Meisterschaften zu bekommen. Ich freue mich riesig. Wir würden uns über zahl-
reiche Besucher freuen, für Speis‘ und Trank ist gesorgt. Eintritt ist frei. 

Vielen Dank schon im Voraus an den Tus Großkarolinenfeld, den BSV München 
(Behinderten Sport Verein München) und die Gemeinde sowie den Schirmherrn 
Bernd Fessler. Wir freuen auf spannendes Tischtennis in Karo!

Leonard Baum

Kommende Veranstaltungen des TuS
 6.2. 19.00 Uhr JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG ABTEILUNG Fußball
 16.3. BAYERISCHE MEISTERSCHAFTEN PARA TENNIS
 3.4. 19.00 Uhr JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG ABTEILUNG TISCHTENNIS
 9.4. 19.00 Uhr JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG ABT. EISHOCKEY
 13.4. 6.00 Uhr TENNIS-FLOHMARKT Volksfestplatz Großkarolinenfeld
 16.4. 19.00 Uhr JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG ABT. FITNESS & GESUNDHEIT
 22.4. 17.30 Uhr JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG JUDO

Jugendleiter Christoph Kremser mit dem  
DFB-Sonderpreis ausgezeichnet

Am 21. Januar wurde der Jugendleiter der Fußballabteilung des TuS Großkaroli-
nenfeld, Christoph Kremser, vom Bayerischen Fußball-Verband für sein langjäh-
riges und herausragendes ehrenamtliches Engagement mit dem DFB-Sonder-
preis ausgezeichnet. Christoph Kremser ist mittlerweile seit über 15 Jahren in 
verschiedenen Funktionen ehrenamt-
lich für den TuS Großkarolinenfeld tä-
tig. Er begann seine Laufbahn 2008 
im Alter von 18 Jahren als Trainer der 
damaligen E-Jugend und betreute die 
Mannschaft anschließend neun Jahre 
lang bis zum Übergang in den Erwach-
senenbereich. Seit dem Jahr 2011 ist 
Christoph Kremser zudem Inhaber der 
Trainer-C-Lizenz des Deutschen Fuß-
ball-Bundes. Im Jahr 2017 übernahm 
er dann das Amt des Jugendleiters 
der Fußballabteilung des TuS Groß-
karolinenfeld, das er bis heute beklei-
det. Auf Vorschlag des Vereins wurde 
Christoph Kremser aus einer Vielzahl 
von Bewerbern ausgewählt und am 
21. Januar zusammen mit 17 weiteren 
ehrenamtlich tätigen Personen aus dem Fußballkreis Inn/Salzach mit dem DFB-
Sonderpreis geehrt. Mit 33 Jahren war er einer der jüngsten Preisträger dieser 
auch als „Lebens-Oscar“ bezeichneten Auszeichnung. Die Ehrung fand in einer 
VIP-Loge der Münchner Allianz Arena statt und wurde vom BFV-Vizepräsiden-
ten und Bezirksvorsitzenden Robert Schraudner, dem Bezirksehrenamtsreferen-
ten Andreas Gegg und der Kreisehrenamtsbeauftragten Carmen Jutta Gardill 
vorgenommen. Wie auch alle anderen Preisträger erhielt Christoph Kremser un-
ter anderem eine eingerahmte Urkunde und eine besondere Armbanduhr des 
Deutschen Fußball-Bundes überreicht. Im Rahmen der Veranstaltung waren au-
ßerdem auch der stellvertretende Vorstandsvorsitzende der FC Bayern München 
AG, Dr. Michael Diederich, und der ehemalige Torhüter des FC Bayern Mün-
chen und der deutschen Nationalmannschaft, Raimond Aumann, zu Gast, die 
den Preisträgern ebenfalls für ihren großen ehrenamtlichen Einsatz im Amateur-
fußball dankten und betonten, wie wichtig die Arbeit an der Basis auch für den 
Profifußball in Deutschland ist. Unmittelbar nach der Ehrung lud der Bayerische 
Fußball-Verband alle Preisträger und deren Begleitpersonen zu einem gemeinsa-
men 4-Gänge-Menü in der VIP-Loge der Allianz Arena ein, bevor anschließend 
das Bundesligaspiel des FC Bayern München gegen den SV Werder Bremen 
von besten Plätzen aus im Stadion verfolgt werden konnte, wodurch ein unver-
gesslicher Tag gebührend abgerundet wurde. Der TuS Großkarolinenfeld gratu-
liert Christoph Kremser zu dieser hochverdienten Auszeichnung, bedankt sich 
recht herzlich für sein herausragendes ehrenamtliches Engagement in den zu-
rückliegenden Jahren und hofft, dass er dem Verein noch lange erhalten bleibt.

Andreas Schütz



www.pinsler.deweb:

...macht schön

0174 241 3303tel.:

Maler-Meisterbetrieb

• kreative Oberflächengestaltung

• Malerarbeiten jeglicher Art

• & LKW-Arbeitsbühnenverleih

GartenBaumschule
Fauerbach
Genussladerl
Ebenholzweg 3 
Deutelhausen
83135 Schechen
Tel. 0 80 31 / 54 57
Fax 0 80 31 / 596 69

Gartenanlagen, Sträucher, Bäume, 
Stauden, Heckenpfl anzen, Rosen, 

Obstgehölze, Schlinger, Bodendecker; 
Süßes, Pikantes, Essige, 

Gemüsekiste, Gemüsepfl anzen usw.

Martin Szeredy 
GmbH & Co. KG 
Bauunternehmen

Kolbermoorer Straße 34 
83109 Großkarolinenfeld

KONTAKT:

Tel.: 080 31 / 408 421 8 
Fax: 080 31 / 408 421 9 
Mob.: 0171 / 409 343 5

baumeister@szeredy.net 
www.szeredy-bau.de

NEUBAU  +  UMBAU  +  MAUERARBEITEN

BETONARBEITEN  +  BAGGERBETRIEB
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Kolberer Dorfmusi e. V.

Spaß am Musizieren in der Blaskapelle
Zahlreiche bürokratische Hürden über Monate hinweg galt es zu meistern, doch 
nun dürfen wir uns endlich Kolberer Dorfmusi e. V. nennen. 
Aber einmal von vorne:

Wir sind zurzeit 19 aktive Hobby-Musiker, die Spaß am gemeinsamen Musizie-
ren haben. Im Fokus steht die musikalische Gestaltung verschiedener Anlässe 
im Gemeindegebiet Großkarolinenfeld, um somit am Gemeindegeschehen und 

kulturellen Leben beizutragen. Anfang letzten Jahres entschieden wir uns dazu, 
aus der Kolberer Dorfmusi einen gemeinnützigen Verein zu machen. Nach lang-
wierigen formaljuristischen Klärungen erfolgte dann Ende 2023 endlich die Aner-
kennung der Gemeinnützigkeit sowie die Eintragung im Vereinsregister. 

Unser Ziel ist es das Vereinsleben und das damit verbundene gemeinsame Mu-
sizieren möglichst vielen Menschen aus dem Gemeindegebiet zugänglich zu 
machen. Dazu gehört bei uns auch, ehemalige Musiker wieder für die Blasmu-
sik zu begeistern. Vielleicht hast auch du noch ein verstaubtes Blasinstrument in 
der Ecke liegen, welches du gerne wieder spielen möchtest. Wir geben dir die 
Chance gemeinsam die richtigen Töne wiederzufinden. Unsere Auftritte umfas-
sen unter anderem Standkonzerte, traditionelle Feste und Veranstaltungen so-
wie die musikalische Umrahmung kirchlicher Anlässe, bei denen wir mit Freude 
unser erarbeitetes Repertoire präsentieren dürfen.

Wenn du ein Blasinstrument oder Schlagwerk spielst, bist du herzlich eingeladen 
mitzumachen. Unsere Proben finden donnerstags 14-tägig im alten Rathaussaal 
statt. Bei Interesse melde dich gerne bei uns. 
E-Mail: info@kolberer-dorfmusi.de
Instagram: kolbererdorfmusi

Wir freuen uns auf dich!
Du kannst kein Instrument spielen, möchtest uns aber unterstützen? Wir freuen 
uns über jedes weitere Fördermitglied.

Sigi Strehle



Am Eschengrund 5  •  83135 Schechen
Telefon 0 80 39 / 37 29  •  Fenster.Herrmann@t-online.de

Neuheiten für Innentüren in CPL und Weißlack!
Außergewöhnliche Oberflächen mit herausragenden Eigenschaften  

– Hohe Qualität zu attraktiven Preisen
Besuchen Sie unsere exclusive Ausstellung

Fenster • Innentüren • Haustüren • Garagentore • Elektr. Antriebe
Insektenschutzgitter • Markisen • Jalousie-Systeme

Öff nungszeiten:
Di - Fr    9:00  -  12:00
 14:00  - 18:00  
Sa 9:00 - 12:00
oder n. Vereinbarung

Pfälzerstraße 1 • Großkarolinenfeld • Tel.: 0 80 31/8 07 99 22 
info@optikblaase.de • www.optikblaase.de

Zeitlose Brillenstyles aus 
der Brillenmanufaktur 

Lunor. Jetzt NEU bei uns!

BrillenstylesBrillenstyles
Zeitlose

BrillenstylesBrillenstyles
aus dem Schwarzwald
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Obst- und Gartenbauverein

Herbstversammlung der Gartler 
Im gut gefüllten kath. Pfarrsaal be-
grüßte Vorsitzende Ursula Krichbau-
mer die Anwesenden, ganz besonders 
das Ehrenmitglied Ludwig Höglauer 
mit Gattin Anneliese. Und auch die Re-
ferentin, Gartenbauvereins-Vorsitzen-
de Monika Voggenauer aus Schons-
tett wurde als „altbekannte Kollegin“ 
herzlichst willkommen geheißen. Der 
Rückblick auf ein bereits ereignisrei-
ches Jahr ließen Stolz und großen 
Enthusiasmus erkennen. Angefan-
gen vom Weidenflecht- und Brotback-

kurs, Obstbaumschnitt- und Rosenschneidekurs bis hin zum Radifest am Kol-
berer Platz. Ganz besonders hob sie den „Blick über den Zaun“ hervor, welcher 
in der Rottmühle bei Schechen stattfand. Den liebenswerten und gastfreundli-
chen Mühlenbesitzern Hanna und Georg Weichselbaumer ließ sie nochmals ih-
ren Dank ausrichten! Auch auf ein abwechslungsreiches, vielfältiges Programm 
2024 wurde mit Spannung hingewiesen. Neue Kurse, wie Seifenherstellung ließ 
sie bereits durchsickern, ansonsten verwies sie auf das Jahresprogramm. Wie 
jedes Jahr ermunterte sie die Mitglieder, Ideen einzubringen, um diese dann von 
der Vorstandschaft realisieren zu lassen. Auch dankte sie allen Vorstandsmit-
gliedern für die gute Zusammenarbeit und ganz besonders den Ausflugs-Or-
ganisatoren. Erika Huber und Alois Benkard zeigten sich verantwortlich für die 
Frühjahrsfahrt nach Abendsberg mit Brauereiführung. Peter und Gerdi Zaißl un-
ternahmen 2023 eine wundervolle, viertägige Reise in den Harz. 
Nach der Ansprache der Vorsitzenden wurde das Wort dem Gärtnermeister Alois  
Benkard übergeben. Er beriet die Mitglieder in der Bepflanzung der Wildblu-
menwiesen. Dann erzählte er mit großem Unmut über die Zustände am Fried-
hof, zeigte Fotos mit vermüllten Schubkarren und mit Grüngut überquellenden 
Abfalleimern. Sein eindringlicher Appell an die Zuhörer sorgte für allerlei Entset-
zen und er bat um Verständnis und Kooperation. Anschließend führte Monika  
Voggenauer mit Kräutern durchs Gartenjahr! Es gab viele Tipps über Anbau, 
Pflege und Verwendung der heimischen Kräuter und alle Fragen der Zuhörer 
wurden von ihr während des Referats beantwortet. Es gab tatsächlich „außerge-
wöhnliche“ Gewächse wie die Etagenzwiebeln oder das Duftkraut Mariengras, 
welche nicht allen anwesenden Gartenbesitzern bekannt waren. Und oberstes 
Gebot dieses Referates war: Unkraut gibt es nicht, nur Wild- oder Beikräuter! 
Im Anschluss erzählte sie auch etwas über das sehr spannende Thema „Phäno-
logie“ in Bezug auf die Vegetationsphasen. Nach einer kurzen Pause zeigte dann 
Peter Zaissl eine wunderbar interessante Bilderschau über die Vereinsausflüge 
und über das Vereinsgeschehen 2023.

Naturgarten - Bayern blüht - Macht mit, zeigt euer Engagement im Garten!
Wer seinen Garten naturnah bewirtschaftet und gestaltet, leistet aktiven Um-
weltschutz, fördert die natürlichen Lebensräume, ist positives Beispiel zur Nach-
ahmung und Teil einer 
zeitgemäßen Garten-
kultur in Bayern. Dabei 
schließen sich Ästhetik 
und ein lebendiger, na-
turnaher Garten nicht 
aus. Gemeinsam för-
dern die örtlichen Obst- 
und Gartenbauvereine 
und der Kreisverband 
diese Aktion! In Groß-
karolinenfeld gibt es be-
reits drei dieser ausge-
zeichneten Gärten! Bei 
Interesse bitte beim Gar-
tenbauverein melden!

Kriterien der Auszeichnung
Die Kriterien können als Leitfaden und Orientierung zur Anlage, Bewirtschaftung 
und Gestaltung des naturnahen Gartens dienen. 
1.  Kernkriterien (müssen alle erfüllt sein)
- Verzicht auf chemische Pflanzenschutzmittel (natürliche und Bio-Mittel erlaubt)
-  Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger (natürliche und Bio-Dünger  

erlaubt)
- Verzicht auf Torf (auch in Blumenerden)
- Vorhandensein einer hohen ökologischen Vielfalt (Biodiversität)
2. Naturgartenelemente (7 von 14 möglichen Punkten sind zu erfüllen)
- Blumen, blühende Stauden, Insektennahrungspflanzen
- Gebietstypische Sträucher und Gehölze
- Laubbäume
- Vielfalt der Lebensräume
- Wildes Eck
- Zulassen von Wildkraut 
3. Bewirtschaftung & Nutzgarten (7 von 14 mögl. Punkten sind zu erfüllen)
- Gemüsebeet und Kräuter
- Kompostherstellung und Kompostnutzung
- Mischkultur - Fruchtfolge - Gründüngung - Mulchen
- Nützlingsunterkünfte
- Obstgarten und Beerensträucher
- Umweltfreundliche und regionaltypische Materialwahl



NEU: Professionelle
Photovoltaikreinigung

neo – Neue Energien Oberbayern GmbH
Rosenheimer Str. 18, 83135 Schechen
Telefon (0 80 39 ) 59 53
Fax (0 80 39) 59 51
E-Mail: neo@neo-pv.de
Web: www.neo-pv.de

0 80 35 / 90 71 50
www.niedermaier-tueren.de 

Für Sparfüchse:
Doppelt 
Geld sparen!

Fenster Sammel-
bestellung

BAFA-
förderfähig

50 %
sparen*

Bis zu

Fenster Sammel-

zu

*Rabatt Sammel-
bestellung + 
BAFA-Förde-
rung. Alles aus 
einer Hand!

Zusätzlich kümmern 
wir uns um Ihren 
kompletten  BAFA-
Förderantrag!

Nach nächsten 
Termin fragen!

Alles Weitere würden wir gerne persönlich  
mit dir besprechen! Einfach während unserer  
Öffnungszeiten anrufen unter: Tel. 080 67 203  

oder per Mail an info@filzenklas.de.
Wir freuen uns auf dich! Familie Daxenbichler & 

Brandmaier mit dem Filzenklas Team!
www.filzenklas.de

Wir sind immer auf der Suche nach aufgeschlossenen 
Kollegen/innen – Interessiert?

M/W/X … MENSCH! 

Servicemitarbeiter  
- Minijob oder Saison -
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Obst- und Gartenbauverein

Ehrungen der Gartler
Im Gartenbauverein werden die Mitglieder zu besonderen Anlässen geehrt. Der 
Landesverband bietet zur Mitgliederauszeichnung verschiedene Ehrenzeichen 
an; die Ehrennadel in Gold, wenn man dem Verein 40 Jahre angehört hat und 
die Goldene Ehrennadel mit Kranz bei 50-jähriger Vereinstreue. Mit den Wor-

ten „Ein Verein lebt von seinen Mitgliedern“, überreichte Uschi Krichbaumer, im 
feierlichen Rahmen der Adventsfeier die Auszeichnungen. Zusammen mit dem 
Ehrenvorsitzenden Ludwig Höglauer und mit der musikalischen Begleitung des 
Bürgermeisters Bernd Fessler wurden die Ehrenzeichen mit einem kleinen Ge-
schenk und einem großen, herzlichen Dank übergeben. 

Bodenprobenanalyse 
Gärtner überlassen nichts 
dem Zufall, am wenigs-
tens die Qualität ihres Bo-
dens. Und deshalb bie-
tet der Gartenbauverein 
2024 für seine Mitglieder  
eine Bodenproben-Ana-
lysen für individuelle Dün-
geempfehlungen an! 
Um optimal zu gedeihen, 
müssen Pflanzen alle Nährstoffe und Spurenelemente in der Bodenlösung in 
ausreichender Menge und in einem harmonischen Verhältnis zueinander vorfin-
den. Vor allem im Nutzgarten ist der Humusgehalt und dessen Qualität entschei-
dend für Bodenfruchtbarkeit und Ertrag. Info beim Gartenbauverein!

www.gartenbauverein-großkarolinenfeld.com

40 Jahre Mitgliedschaft der Damen (v.l.): Vorsitzende Uschi Krichbaumer,  
Rosmarie Reiter, Walburga Utz, Rosi Liebscher, Margot Biller, Hedwig  
Hildebrand, Ursula Gsinn, Hannelore Zuber und Ehrenvorstand Ludwig Höglauer, 
im Hintergrund Alfred Hupfauer, der die goldene Ehrennadel mit Kranz für  
50 Jahre Vereinstreue erhielt. 
Die Goldenen Ehrennadeln für 40-jährige Vereinszugehörigkeit wurden an  
Margot Biller, Ursula Gsinn, Hedwig Hildebrand, Rosi Liebscher, Rosmarie Reiter, 
Walburga Utz, Hannelore Zuber und Stefan Resch verliehen



Eine Apotheke für die ganze Familie

Babywaage und Milchpumpe (Medela) zum Verleih

Beratung zu Homöopathie und

naturheilkundlichen Arzneimitteln

Versorgung mit Pflegehilfsmitteln

Anfertigung individueller Rezepturen

Kostenloser Botendienst

Vorbestellungen über unsere Homepage,

per E-Mail oder Telefon

Hochplattenstraße 1 · 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 31- 53 07 · Fax 0 80 31- 50 98 0

info@karolinenapotheke.de · www.karolinenapotheke.de

Öffnungszeiten:
Mo. Mi. Do. Fr.
08:00 -12:30 Uhr
14:00 -18:00 Uhr

Dienstag
08:00-12:30 Uhr
14:00 -19:00 Uhr

Samstag
08:00-12:30 Uhr

Marienberger Str. 46
83109 Großkarolinenfeld
Tel. 08031-50607
Mobil 0170-5437976
info@maler-liebhart.de

Maler- & Lackierermeister
GerüstverleihGerüstverleih
Uwe LiebhartUwe Liebhart

www.maler-liebhart.dewww.maler-liebhart.de
Ausführung sämtlicher MalerarbeitenAusführung sämtlicher Malerarbeiten

Am Weiher 54
83109 Großkarolinenfeld

Tel. 08031 | 3537495
info@podologie-grosskaro.de 
www.podologie-grosskaro.de
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KaroArt Kunst- und Förderverein e. V.

KaroArt Kunst- und Förderverein  
Großkarolinenfeld e. V. 
… verabschiedet ein erfolgreiches Jahr und 
stellen zur Freude der Mitglieder ihre Malerei-
en im neuen Rathaus, Sportheim und in der 
neuen Arztpraxis in Großkarolinenfeld aus.
Vom Musikwerk wurde der Wunsch geäu-
ßert, den Treppenaufgang mit unseren Bil-
dern wieder zu schmücken, was wir gerne 
nachholen. Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei unserer 2. Bürgermeisterin Lilo Wall-
ner für die Nutzung der Max-Joseph-Halle. 
Dort können wir immer unsere Bilder und 
handwerkliche Kunst präsentieren. Wir freu-
en uns, dass auch immer 
wieder junge Künstler In-
teresse haben ihre Objek-
te und Bilder über KaroArt 
zu präsentieren. Neu da-
bei sind Lorenz Tristel und 
Johanna Pobel.

Frühlingsmarkt
Beeindruckende Vielfalt von handwerklichen und wunderschönen 
Kunstwerken bereichern den Markt.
Wo: in der Max Joseph Halle; Wann: am Sonntag den 3. März von 10 bis 17 Uhr
Ein Besuch lohnt sich, genießen sie den Frühlingsmarkt; im Foyer selbstgemach-

te Kuchen und Kaffee, 
wir freuen uns auf ihren 
Besuch.
Das vielfältige Angebot 
reicht von Honig und 
anderen Köstlichkei-
ten über handwerkliche 
Kunstwerke aus Holz, 
Metall, Ton, Wolle, Fimo, 
Epoxidharz bis zu Ge-
mälden. Handgemach-
ter Schmuck bereichern 
den Markt zusätzlich.

KaroArt Ausstellung im Haus des Gastes, Seeplatz 5 / Chiemsee
Von Mittwoch, den 8. bis Sonntag, 12. Mai täglich von 13 bis 18 Uhr

Ob in Acryl, Aquarell und Öl gemalt, den Besuchern erwartet eine bunte Auswahl 
unterschiedlichster Werke. Die zusätzlich bewusste Anwendung von Kreide, 
Spray und Tusche oder Wachs sowie Marmormehl, hebt ausgewählte Details 
hervor und lässt faszinierende Bilder 
entstehen, welche die unterschiedli-
chen Inspirationen, Sichtweisen und 
Gefühle der Künstlerinnen und Künst-
ler inhaltlich wie farblich abbilden. 

Uschi Heilmann
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Pfadfinder

Ausblick auf das Pfadijahr 2024
Nach den letzten Aktionen im Dezember wie bei-
spielsweise dem Christkindlmarkt schauen wir nun 
voller Vorfreude auf die ersten Monate des Jahres 
bis zum Sommer. An dieser Stelle möchten wir noch 
einmal Danke sagen an alle, die uns durch Arbeits-
einsatz oder Material unterstützt haben. Ein großer 
Dank geht an euch alle, die uns durch ihren Hun-
ger und Durst großzügig unterstützen und uns so 
die ein oder andere Aktion oder neues Material er-
möglichen. Wir freuen uns jedes Jahr über neue Be-
sucher und über die vielen bekannten Gesichter, die 
zu uns kommen. Vielen Dank dafür! Die erste Ak-
tion im Jahr 2024 wird unser Stammeswochenen-
de, für das wir Anfang März nach Altötting fahren. 
Unter dem Motto „Werwölfe“, nach dem Gruppen-
spiel, brauchen die Dorfbewohner des Dorfes „Düs-
terwald“ dringend die Hilfe der Kinder und Jugend-

lichen. Unter die Dorfbewohner haben sich nämlich 
Werwölfe gemischt und treiben im Dorf ihr Unwe-
sen. Diese müssen bis zum Ende des Wochenen-
des enttarnt werden und aus dem Dorf vertrieben 
werden. Hoffentlich gelingt uns das! Im April geht 
es dann auch schon weiter mit dem Georgslauf in 
Oberwöhr. Doch was ist der Georsglauf eigentlich? 
Jedes Jahr treffen sich die Pfadfinder*Innen aus dem 
Bezirk Rosenheim zu einem eintägigen Postenlauf. 
Der Tag findet rund um den 23. April (dem Georgs-
tag), da der Hl. Georg der Schutzpatron und Na-
mensgeber unseres Verbandes ist. Der Lauf findet in 
Gruppen und nach Altersstufen getrennt statt. Ins-
gesamt laufen an diesem Tag ca. 20-25 Gruppen 
mit, die aus 5-10 Kindern bestehen. Der Lauf star-
tet gegen 7 Uhr morgens und dauert dann bis zum 
frühen Abend. Die Gruppen laufen dabei von Pos-

ten zu Posten und dürfen ihr Wissen und ihre Ge-
schicklichkeit testen. Die Aufgaben reichen von Ers-
te Hilfe, Kochen über dem offenen Feuer, Knoten bis 
hin zu Activity, Teamspielen oder auch Improtheater. 
Gegen Nachmittag kehren die Gruppen wieder zu-
rück zum Ausgangsort, wo es etwas zu Essen gibt 
und anschließend die Siegerehrung stattfindet. Der 
Stamm, der die meisten Punkteerzielt, ist im nächs-
ten Jahr mit der Ausrichtung des Georgslaufes dran. 
Vielleicht ist also der Georgslauf nächstes Jahr in 
Großkaro! g Anfang August steht für viele von uns 
noch ein Highlight bevor. Wir fahren mit ca. 1 500 an-
deren Pfadfinder*innen auf das Diözesanslager der 
Diözese München-Freising nach Thalmässing. Da-
rauf freuen wir uns sehr! 

Eva Wild

Männergesangverein Großkarolinenfeld e. V.

Hochsaison beim Männergesangverein
Auftritte in der Advents- und Weihnachtszeit

Traditionell ist der Männergesangverein in dieser 
stimmungsvollen, leider oft ziemlich hektischen Zeit 
besonders viel im Einsatz.
 
Zunächst konnte der Verein beim Adventsmarkt am 
Kolberer Platz in einem halbstündigen Konzert die 
zahlreich erschienenen Zuhörer mit einem gut ab-
gestimmten Liedgut erfreuen. „Das ist die schöns-
te Zeit im Jahr“ war eines der der Lieder und fand 
ebenso viel Beifall wie die Nachfolgenden; gesteigert 
noch mit dem abschließenden Andachtsjodler.  
Wenige Tage später fand in der Max-Josef-Halle die 
Verabschiedung von Pfarrer Curic statt. Mit dem 

Lied „Dank‘n für an jeden Tag“ ergänzte der Männer-
gesangverein das umfangreiche und abwechslungs-
reich gestaltete Programm mit einer sehr persönli-
chen musikalischen Geste. Vorstand A. Schnitzer 
überreichte ein Aquarell-Bild mit einem Engel – ge-
malt von Elfriede Schnitzer – und verband damit den 
Wunsch, dass dieser Engel den weiteren Lebens-
weg des sehr beliebten Pfarrers und Seelsorgers be-
gleiten möge.

Am Heiligen Abend war der Friedhof in ein Lichter-
meer getaucht, als bei beginnender Dämmerung die 
Bläser der Kolberer Dorfmusik die Weihnachtsan-

dacht eröffneten. Im An-
schluss sang der Män-
nergesangverein das 
Lied „Ehre sei Gott in 
der Höh`“ und Pfarrer Dr. 
Graupner sprach einzel-
ne christliche Texte aus 
dem Lukas-Evangeli-
um und hielt eine kleine 
Ansprache. Im Wech-
sel zwischen Blasmusik 
und Männerchor wur-
den Gebete gemeinsam 
gesprochen. Abschlie-
ßend stimmten die Be-
sucher in das klassische 
Lied „Stille Nacht, Heili-
ge Nacht“ kräftig mit ein.
Als weiterer Höhepunkt 
erwies sich das Drei-

königsfest – wie in den Jahren zuvor beim Bräu in 
Tattenhausen ausgerichtet, das gemeinsam mit der 
Frauensinggruppe, geleitet von Karin Lösch, ge-
sanglich gestaltet wurde. Beim Instrumentalduo 
fiel leider Silvia Neumeier kurzfristig wegen Krank-
heit aus, sodass spontan Bürgermeister Fessler 
einsprang und gemeinsam mit Evi Mittermaier das 
festliche Programm eindrucksvoll bereicherte. Im 
Kontext mit dem Lied „Es führt drei Könige Gottes 
Hand“ machte sich A. Schnitzer sehr persönlich for-
mulierte Gedanken über Mythos und Leben dieser 
Krippen-Gestalten und stellte dabei deren beson-
deren Glanz im Kirchenjahr heraus. Der Vorsitzende 
des Sängerkreises Wendelstein, Alois Hundhammer, 
führte die Ehrungen für besonders verdiente Vereins-
mitglieder durch: Dabei wurde Max Steinlehner für 
30-jährige aktive Mitgliedschaft mit einer Ehrenna-
del ausgezeichnet; Werner Härter – leider nicht per-
sönlich anwesend – erhielt eine ganz selten vergebe-
ne Urkunde für 70-jähriges Chorsingen. Die Damen 
bekamen das alljährliche Geschenk, diesmal einen 
Blumenstock, überreicht. Die künstlerisch aufwändi-
gen Tischkarten, von Günter Schramm mitgestaltet, 
wurden von den Besuchern gerne mit nach Hause 
genommen. Insgesamt bleibt festzuhalten, dass alle 
Auftritte des Männergesangvereins nur möglich wa-
ren, weil die Chorleiterin Evi Mittermaier mit großem 
Engagement, hoher Fachkompetenz und feinem 
Gespür für das Machbare die entsprechende Lied-
auswahl einübte und somit den Grundstock für das 
Gelingen schuf. Die Zuhörer der hier genannten Auf-
führungen bestätigten dies in eindrucksvoller Weise.

Albert Schnitzer
Vorstand Schnitzer überreicht bei der Verabschiedung von Pfarrer Curic  
das Bildgeschenk
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Vereinsnachrichten

TheaTerVerein Grosskarolinenfeld e. V.

… jetzt beginnt der Endspurt
Bereits seit Anfang November ist das Ensemble  
rund um das Regieteam Sonja Steinbacher und 
Mani Gross mit großem Eifer und viel Spaß am Pro-
ben. Auch die Planungen rund um und hinter der 
Bühne sind bereits angelaufen. So sind fast alle 
Kostüme schon fertig, der Bühnenplan steht und 
auch die Überlegungen zu Frisuren und Requisiten 
sind in vollem Gange. Pünktlich zur aktuellen Pro-
bensaison hat Johanna Jegg die Instagram Seite 
des Theatervereins in Betreib genommen. Sie be-
treut bereits seit zehn Jahren die Homepage des 
Vereins und füllt auch die facebook Seite mit Le-
ben. Für alle Interessierten und Neugierigen gibt es 
auf allen drei Plattformen regelmäßig Berichte, Bil-
der, Reels und Stories.

Die Zuschauer dürfen sich dieses Jahr auf das Stück 
„Betriebsfest“ freuen, eine Wirtschafts-Satire in drei 
Akten von Reinhard Seibold. Wie jedes Jahr, gibt es 
auch 2024 an Ostern wieder sechs Aufführungen:

 31.3. (Ostersonntag)  20 Uhr (Premiere)
 1.4. (Ostermontag) 20 Uhr
 3.4. (Mittwoch) 20 Uhr
 5.4. (Freitag) 20 Uhr
 6.4. (Samstag)  15 Uhr  

(Seniorenvorstellung)
 6.4. (Samstag) 20 Uhr (Finale)

Karten gibt es ab 18. März bei der Buchhandlung 
Vogl in Großkarolinenfeld. Hier können auch Karten 
telefonisch reserviert werden.
Zum Inhalt des Stückes:
Die KBB AG feiert ihr 25-jähriges Betriebsjubiläum. 
Die Vorbereitungen für dieses denkwürdige Ereignis 
sind in vollem Gange und die Beschäftigten sehen 
der Feier mit unterschiedlichen Erwartungen und 
Wünschen entgegen. Als dann der allseits reichlich 
genossene Alkohol so manch verborgene Triebe frei-
setzt, kommt es zu allerlei Enthemmungen und un-
kontrollierten Handlungen, gerät vieles aus den Fu-
gen. Frustrationen treten zutage, einer drängt sich 
auf Kosten anderer nach vorne, ein anderer holt sich 

eine schmerzhafte Abfuhr. Aber auch die Liebe spielt 
ihre Karte. Nur einige Tage später ereilt das Perso-
nal der KBB AG eine schlimme Nachricht: Die Fir-
ma muss saniert werden. Und wie man am Anfang 
des 21. Jahrhunderts saniert, das wissen wir alle. 
Aber es ist noch nicht aller Tage Abend; denn nun 
erwachen längst verloren geglaubte Tugenden: Mit-
menschlichkeit und Zusammenhalt …
Eine aktuelle und hintergründige Komödie. Dass 
auch die Lachmuskeln nicht zu kurz kommen, da-
für sorgen jede Menge Situationskomik, humorige 
Typen und Verhaltensmuster, wie sie jeder aus dem 
täglichen Leben kennt. Wir alle freuen uns schon rie-
sig darauf; wenn es an Ostern in Großkaro wieder 
heißt: „Bühne Frei“

Liebe Grüße aus der Regie 
Mani Groß & Sonja Steinbacher

Altschützengesellschaft Großkarolinenfeld e. V.

Neujahrsschießen bei den Altschützen
Beim diesjährigen Neujahrschießen konnten sich die 
Altschützen über 36 Schützen freuen. Neben vie-
len Sach- und Geldpreisen gab es auch wieder eine 
Neujahrsscheibe zu gewinnen. Gestiftet wurde die-
se von Franz Ostler und mit einem 15,1 Teiler von Al-

fons Rieder gewonnen. Den 2. Platz belegte Andre-
as Welz mit einem 26,6 Teiler und auf dem 3. Platz 
war Karl Reif mit einem 30,4 Teiler erfolgreich.

Franz Ostler (li) und Alfons Rieder



Baumschule - Gärtnerei

Reisach 8
83512 Wasserburg 
Tel. 0 80 71 - 9 22 76 70Tel. 0 80 71 - 9 22 76 70
www.zaubergarten-ried.de
info@zaubergarten-ried.de

Frühlingsblumen - Blütensträucher - Bäume - Hecken

Am Kolberg 5
83109 Großkarolienenfeld

Tel. 0 80 31 · 23 42 85
Fax 0 80 31 · 23 42 87
Mobil 0173 · 9 57 86 33

gerhard.meisinger@t-online.de

SpenglereiSpenglerei
Meister Meisinger
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Veranstaltungen

Theatergemeinschaft
Tattenhausen e. v.

BAYERISCHER SCHWANK IN DREI AKTEN VON ERICH KOCH 
MUNDART VERLAG - ASSLING

HAUPTSTRASSE 28 
83109 TATTENHAUSEN

19. STEINTAGE
MO  15.04. - 
SO  21.04.24  
10:00-18:00 UHR

INDIVIDUELLE
NATURSTEINE 

FÜR JEDES HAUS 
BAD - BODEN 

GARTEN - KÜCHE

Landgasthaus  

„Der Bräu“ 
in Tattenhausen

Die Wirtsleute wünschen gute

Unterhaltung beim Theater!

Rosa und Eva-Maria Fiederer
Hauptstraße 14   |   83109 Tattenhausen

Telefon: 0 80 67 / 624   |   Web: www.der-braeu.de

Oldtimerfreunde  
  Großkarolinenfeld e. V.

Griaß eich,
ein neues Jahr ist angebrochen und 
auch heuer haben wir Oldtimerfreun-
de wieder viel vor! 
Zum einen findet am 14. Juli erneut 
unser Oldtimerfest am Volkfestplatz 
statt. Ebenso möchten wir zur Jahres-
hauptversammlung, welche heuer 
am 2. März in der Max-Joseph-Stubn 
Großkarolinenfeld stattfindet, herzlich 
einladen. Die Stammtische finden wei-
terhin jeden letzten Mittwoch im Monat 
um 19.30 Uhr in der Sportgaststätte in 
Großkarolinenfeld statt. 
Ausfahrten und weitere spannende 
Aktivitäten sind natürlich geplant und 
erfreuen bestimmt manch einen Old-
timerbegeisterten! Bei Interesse oder 
Fragen einfach eine schnelle Mail an  
info@oldtimerfreunde-
grosskarolinenfeld.de. 
Wir wünschen einen guten Start in ein 
neues Oldtimerjahr! 

Samuel Daxeder, 1. Vorstand
Hubert Voglsinger
Pensionsbesitzer

Christian Baumann

Lotte Meisenkaiser
Schwester (Schwerhörige)

Simone Ehberger

Sofie Voglsinger
Frau von Hubert
Daniela Poertzler

Spielleitung
Christian Gambos

Martha Meisenkaiser
Sofie‘s Schwester
Claudia Hofmann

Max Bierlinger
Häuptling Schluckspecht

Philipp Friesinger

Lydia Spitzgras
Vertreterin Damenwäsche

Lisa Maicher

Bruno Breit
Bankräuber

Christian Dörrer

Tina
Komplizin

Marina Maicher

Dr. Otto Maria Honigmund
Ornithologe

Georg Weichselbaumer

Souffleuse
Verena Jäger

Souffleuse
Resi Maicher

Maske
Sabine Rieder

Maske
Tina Baumann

Maske
Jenny Videmsek

Souffleur
Helmut Schenk

Georg Weichselbaumer

Kurt Schnüffel
Polizist

Markus Hieber

Technik
Christian Stecher

Spielleitung
Heidi Geyer

Theatergemeinschaft Tattenhausen e. V.
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Termine

Telefonnummern für Bereitschaftsdienst
Bei Störungen der gemeindlichen Wasserversorgungs- und Abwasser-
beseitigungsanlage außerhalb der Geschäftszeiten der Gemeindeverwaltung:
Telefon 0 80 31 / 3 65-22 22

Störungsnummer Strom: 09 41 / 28 00 33 66*
Störungsnummer Gas: 09 41 / 28 00 33 55*
* für 24 Cent pro Anruf a. d. dt. Festnetz  www.eon-bayern.com

Seit 1. Juli 2013: Bayernwerk AG

Termine Allgemein

Vorläufiger Sitzungsplan
für Gemeinderat und Ausschüsse

 5.3.2024 19 Uhr  Bauausschuss
 19.3.2024 19 Uhr  Gemeinderat
 16.4.2024 19 Uhr  Gemeinderat
 30.4.2024 19 Uhr  Bauausschuss
 14.5.2024 19 Uhr  Gemeinderat
 11.6.2024 19 Uhr  Bauausschuss

 (Änderungen vorbehalten)

März

Fr 1.3. 19.00 Weltgebetstag der Frauen   -   Kath. Pfarrsaal   
-  Kath. Frauengemeinschaft Großkarolinenfeld

Sa 9.3. 9.00 Spielzeugbazar  -  Kath. Pfarrsaal   
-  Familienverein Großkarolinenfeld

  17.00 Starkbierfest  -  Feuerwehrgerätehaus   
-  FFW Großkarolinenfeld

Fr 15.3. 19.30 Jahreshauptversammlung  -  Kath. Pfarrsaal   
-  Obst- und Gartenbauverein

Fr 22.3. 14.00 Jahreshauptversammlung  -  Max-Josef-Stuben   
-  AWO Ortsverein

Sa 23.3. 9.00 Ramadama  -  Treffpunkt Feuerwehr Großkarolinenfeld   
-  Obst- und Gartenbauverein

So 24.3. 9.00 Palmbuschen- und Osterkerzenverkauf  -  Kath. Kirche 
Großkarolinenfeld   
-  Kath. Frauengemeinschaft Großkarolinenfeld 

Fr 29.3. 20.00 Generalprobe Theater „Die Firmenfeier“  -  Max-Joseph-
Halle  -  Theaterverein Großkarolinenfeld

So 31.3. 20.00 Premiere Theater „Betriebsfest“  -  Max-Joseph-Halle   
-  Theaterverein Großkarolinenfeld

April

Mo 1.4. 20.00 Aufführung Theater „Betriebsfest“  -  Max-Joseph-Halle   
-  Theaterverein Großkarolinenfeld

Mi 3.4. 20.00 Aufführung Theater „Betriebsfest“  -  Max-Joseph-Halle  
 -  Theaterverein Großkarolinenfeld

Fr 5.4. 20.00 Aufführung Theater „Betriebsfest“  -  Max-Joseph-Halle   
-  Theaterverein Großkarolinenfeld

Sa 6.4. 15.00 Aufführung Theater „Betriebsfest“ Seniorenvorstellung   
-  Max-Joseph-Halle  -  Theaterverein Großkarolinenfeld

  20.00 Aufführung Theater „Betriebsfest“  -  Max-Joseph-Halle   
-  Theaterverein Großkarolinenfeld

Sa 13.4. 9.00 Kleiderbazar Frühjahr  -  Kath. Pfarrsaal   
-  Familienverein Großkarolinenfeld

So 14.4. 9-12  Modellbahnbörse  -  Max-Joseph-Halle   
-  Eisenbahnclub Rosenheim e. V. in Großkarolinenfeld

Mi 17.4. 19.00 Hl. Messe anschl. JHV  -  Kath. Kirche/Kath. Pfarrsaal   
-  Kath. Frauengemeinschaft Großkarolinenfeld

Fr 19.4. 19.00 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen  -  Max-Joseph-
Stuben  -  Theaterverein Großkarolinenfeld

Mai

Mi 1.5. 11.00 Maibaumaufstellen  -  Maibaumwiese  -  Maibaumverein 
Tattenhausen

 3.-12.5.  Frühlingsfest Großkarolinenfeld

Sa 4.5. 14.00 Ausweichtermin Maibaumaufstellen Tattenhausen

  14.00 Schafkopfturnier im Bierzelt - SPD Ortsverein

Mi 15.5.  Umweltmobil  -  Am Wertstoffhof

Fr 24.5. 18.00 Maiandacht mit den Tattenhausener Frauen in Marienberg 
mit anschließender Einkehr  -  Kath. Frauengemeinschaft 
Großkarolinenfeld

März

Fr 1.3. 14.00 Reisebericht Grandioser Westen der USA – Bildervortrag 
von Günther Kratschmayer  -  Max-Josef-Stuben   
-  AWO Seniorenclub

April

Fr 5.4. 14.00 Osterfeier mit MusikWerk Großkaro  -  Max-Josef-Stuben  
-  AWO Seniorenclub

Mai

Fr 3.5. 14.00 Mutter- und Vatertagsfeier mit Sepp Peteranderl   
-  Max-Josef-Stuben  -  AWO Seniorenclub

Juni

Fr 3.5. 14.00 Mutter- und Vatertagsfeier mit Sepp Peteranderl   
-  Max-Josef-Stuben  -  AWO Seniorenclub

Termine Senioren



Ihr  Fachhändler berät Sie gerne: 

95
45

TECHNILINE ISI 43 
108 cm Full-HD-Fernseher mit 

optimierter, einfacher Bedienung, 
TwinTuner und exzellentem Klang

E

Besser fernsehen

Stechl echtes Handwerk für Genuss und Freude

Landgasthof Stechl
A. Asböck u.a. GbR

Marktplatz 5
83543 Rott a. Inn
Tel. 08039 / 1225
Fax 08039 / 4247

info@landgasthofstechl.de
www.landgasthofstechl.de

* LANDGASTHOF *

* RESTAURANT *
* LANDMETZGEREI *
* PENSION *
* VERANSTALTUNGEN *

Besuchen Sie uns in unserer Metzgerei-Filiale  
hier in Großkarolinenfeld und nutzen Sie unsere  

wöchentlich wechselnden Angebote!

Karolinenplatz 10  -  Tel. 08031 / 588 13
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Hausärzte in Großkarolinenfeld

•  Dr. med. Angela Ulowetz 
Dr. med. Sven Ulowetz 
Matthias Hillebrand 
Dr. med. Ute Kilgus-Zollner (angest.) 
Dr. med. Elmar Zollner (angest., nur Psychotherapie)

    Hochplattenstr. 1b 
83109 Großkarolinenfeld 
Telefon: 0 80 31 / 51 41 

E-Mail: info@hausaerzte-grosskaro.de 
www.hausaerzte-grosskaro.de

• Dr. Anne Zehentbauer, Filzenweg 29, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 5 98 31

Zahnärzte

• Dr. Stephanie Sohn, Wendelsteinstr. 5, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 25 90 94

• Dr. Attila Rethelyi, Marienbergerstr. 42, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 51 23

Weitere Gesundheitsversorgung

•  Praxis Markus Dörrer, Heilpraktiker für Psychotherapie, Fachberater für  
Autismus-Spektrum-Störung, Karolinenstraße 15c, 83109 Großkarolinenfeld 
Tel. 0 80 31 / 2 47 56 60, Mobil 01 72 / 7 61 67 51 
www.praxis-doerrer.de  info@praxis-doerrer.de

•  Christa Anlauft, Logopädin und Familientherapeutin 
Tulpenweg 7, 83109 Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 56 35

•  Naturheilpraxis Manuela Gross, Staatlich geprüfte Heilpraktikerin 
Bahnhofstraße 12, 83109 Großkarolinenfeld, Tel. 01 51 / 15 05 94 49 
info@nhp-gross.info  www.nhp-gross.info 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

•  Privatpraxis Sabine Schlichting, Coaching und Psychotherapie, Heilpraktikerin 
für Psychotherapie, Birkenweg 14, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 4 01 32 42 
sabine.wolf@gmx.com  www.unlock-your-soul.de

•  Dr. med.univ. Ulrike Eberling, Privatpraxis für ganzheitliche Medizin 
Termine n. Vereinb., Asternweg 10, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 23 30 61 
www.dr-ulrike-eberling.de

•  Hannelore Schmidt, Emotionscode Behandlungen – Befreiter Leben 
Schultheiß-Gipp-Str. 3 A, Großkarolinenfeld, Tel. 01 76 / 64 83 80 32 

www.emotionscoach-hanneloreschmidt.de

•  physio-fit, Praxis für Physiotherapie, Ursula und Jürgen Mittermayer,  
Gewerbering-Nord 5, Großkarolinenfeld  

Termine nach Vereinbarung: Tel. 0 80 31 / 5 87 49

•  Physio am Weiher, Kai Nawara, Am Weiher 54, Großkarolinenfeld,  
Tel. 0 80 31 / 4 69 65 70, info@physio-am-weiher.de  www.physio-am-weiher.de, 
Mobil 01 60 / 1 25 59 05

•  Inno-Physio, Tanja und Tobias Lamml, Wendelsteinstr. 4, Großkarolinenfeld, 
Tel. 0 80 31 / 5 80 13 88, Inno-physio@gmx.de  www.inno-physio.de

•  Podologie Großkaro, med. Fußpflege, diabetische Fußbehandlung,  
alle Kassen, nach ärztl. Verordung/privat, Am Weiher 54, Großkarolinenfeld,  
Tel. 0 80 31 / 3 53 74 95, info@podologie-grosskaro.de

•  Naturheilpraxis Christine Daxenbichler, Fasanenweg 18a,  
Tel. 0 80 67 / 88 36 47; Termine nach Vereinbarung

Ärztliche VersorgungBildungswerk Großkarolinenfeld bietet an:

Englische Sprachkurse für Erwachsene werden für alle 

Sprachstufen von einer amerikanischen Pädagogin laufend angeboten. 

Mittwochs um 18 Uhr  Englischauffrischung mit Konversation und  

Grammatikwiederholung ab 10. April

Es ist jederzeit möglich, einzusteigen. 

Information und Anmeldung bei Kathleen Igney, M.A., Tel. 0 80 31 / 7 17 57

AWO Ortsverein Großkarolinenfeld

Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen

Freitag, 22. März
14 Uhr 

Max-Joseph-Stuben
Sportheim
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Gemeinde Großkarolinenfeld Telefon: 0 80 31 / 59 08-0
Karolinenplatz 12 Telefax: 0 80 31 / 59 08-35
83109 Großkarolinenfeld Internet: www.grosskarolinenfeld.de
Öffnungszeiten Rathaus Montag - Freitag 07.30 Uhr - 12.00 Uhr
 zusätzl. Donnerstag 13.30 Uhr - 18.00 Uhr

Wertstoffhof Großkarolinenfeld Telefon: 0 80 31 / 23 30 85
Lagerhausstraße

Öffnungszeiten Wertstoffhof (ganzjährig):

Montag  13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr - 12.00 Uhr und  13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag  09.00 Uhr - 14.00 Uhr

Bankverbindungen:

Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling 
Konto: 80 036     BLZ: 711 500 00
IBAN: DE70 7115 0000 0000 0800 36     BIC: BYLADEM1ROS

meine Volksbank Raiffeisenbank eG
Konto: 1 820 109     BLZ: 711 600 00
IBAN: DE73 7116 0000 0001 8201 09     BIC: GENODEF1VRR

Bürgerbüro EG Ansprechpartner Zimmer Tel.Nr. E-Mail
Empfang, allg. Auskünfte 
Homepage, Ferienprogramm, Gmoablattl

Frau Kellermayer 
Frau Kelbassa 01 EG 5908-0 gemeinde@grosskarolinenfeld.de 

gmoablattl@grosskarolinenfeld.de
Einwohnermelde-, Pass- und Rentenamt, 
Gewerbemeldung, Fundamt

Frau Hullin 
Frau Meier 02 EG 5908-16 

5908-36
dagmar.hullin@grosskarolinenfeld.de 
jutta.meier@grosskarolinenfeld.de

Standesamt, Friedhofsverwaltung, 
Wohngeldstelle, Asyl- u. Sozialstelle Frau Huber 03 EG 5908-17 standesamt@grosskarolinenfeld.de

Hausmeister Rathaus, Kinderhaus Pusteblume Herr Feret 04 EG 5908-31 michael.feret@grosskarolinenfeld.de
Hauptamt OG
Amtszimmer 1. Bürgermeister Fessler 11 5908-22 bernd.fessler@grosskarolinenfeld.de
Geschäftsleitung, Ordnungsamt Herr Baumann 13 5908-12 christian.baumann@grosskarolinenfeld.de
Vorzimmer/Sekretariat 
Bürgermeister, Geschäftsleitung

Frau Meyer 
Frau Hofmann 12 5908-22 

5908-42
astrid.meyer@grosskarolinenfeld.de 
claudia.hofmann@grosskarolinenfeld.de

EDV Herr Gartmeier 16 5908-20 andreas.gartmeier@grosskarolinenfeld.de
Bauamt OG
Bauamtsleitung, Bauleitplanung Herr Czaja 22 5908-23 markus.czaja@grosskarolinenfeld.de
Vorzimmer/Sekretariat Bauamt Frau Jegg 23 5908-29 angelika.jegg@grosskarolinenfeld.de
Straßen und Wege, Liegenschaften Frau Koziol 17 5908-24 renate.koziol@grosskarolinenfeld.de
Erschließungsamt, Bauverwaltung, Bauanträge
Sachgebietsleiter „Technisches Bauamt“ Herr Osterloher 20 5908-26 wolfgang.osterloher@grosskarolinenfeld.de
Hoch- und Tiefbau, Straßensanierung, 
Grundstücksentwässerung

Herr Heringer 
Herr Cronauer 21 5908-28 

5908-25
johannes.heringer@grosskarolinenfeld.de 
martin.cronauer@grosskarolinenfeld.de

Kämmerei OG
Finanz- u. Steuerverwaltung, 
Schulwesen, Kämmerei Herr Stangl 29 5908-14 pilipp.stangl@grosskarolinenfeld.de

Personalverwaltung, Kindergartenangelegenheiten Frau Frank 28 5908-44 nadine.frank@grosskarolinenfeld.de
Steuerveranlagung, Verbrauchsgebühren 
(Wasser, Kanal), Abfallwirtschaft Frau Weiß 26 5908-19 danijela.weiss@grosskarolinenfeld.de

Gemeindekasse Frau Kienast
Frau Abfalter 24 5908-15 

5908-45
manuela.kienast@grosskarolinenfeld.de
erna.abfalter@grosskarolinenfeld.de

Bauhof-Leitung Herr Maierbacher 2341831 
0171-5633505 bauhof@grosskarolinenfeld.de

Wassermeister Herr Hoiß 0171-3050069 wasserwerk@grosskarolinenfeld.de
Klärwärter Herr Pscheid 0170-8169244 ahw@gemeinde-grosskarolinenfeld.de
Wertstoffhof 233085 Lagerhausstr. 10

Bereitschaftsdienst-Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Gemeinde,  
Störungen an den Wasser-und Abwasseranlagen außerhalb der Geschäftszeiten der Gemeinde 08031/3652222


